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24145 Kiel-Wellsee

www.dachdecker-maywald.de
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E-Mail: info@dachdecker-maywald.de

Tel. 04 31 /
71 90 51

▲  Steildach
▲  Flachdach
▲  Fassaden
▲  Klempnerei
▲  Holzbau
▲  Dachflächenfenster

... denn Sie haben  es verdient, 
im Trockenen  zu sitzen!

Die Dachdeckermeister

44

Knochen-
bruchsgilde
für
Schönhorst
und Umgegend
von 1853

Einladung zur Gildevorversammlung

Liebe Gildeschwestern und Gildebrüder,
die nächste Vorversammlung der Knochen-
bruchsgilde für Schönhorst und Umgegend 
findet am

08. April 2014 im 
Landhaus Schönkirchen, Dorfstraße 15 

in 24232 Schönkirchen statt.
Beginn: um 20:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung 

2. Genehmigung der Tagesordnung

3. Bericht des Ältermanns/ Mitteilungen

4. Gildefest  vom  6. Juni – 7. Juni 2014

a. Auf und Abbau

b. Kommers

c. Wettkämpfe/ Grillabend

5. Verschiedenes

Der Gildevorstand freut sich auf eine rege Be-
teiligung.

Mit Gildegruß

2014 Protokoll der Jahreshauptver-
sammlung der Knochenbruchsgilde für 
Schönhorst und Umgegend vom 04. März. ( 
Ausschnitte, mehr auf unserer Gildehome-
page.)

1. Begrüßung durch den 1. Ältermann

2. Monika Köpke hält ihren Jahresbericht.

3. Die Revisoren Hannelore Fojut und 

Heinz Beier hatten die Kasse geprüft. 

Belege lagen alle vor es gab keine 

Beanstandungen.

4. Wahlen: 

1. 2. Ältermann: Jürgen Geisler wurde   

einstimmig wiedergewählt.

2. 2. Schriftführerin Ursel Arp ein-

stimmig wiedergewählt.

3. Kassenwart Michael Weber

4. Achtmannschaft: Johann Backen, 

Bernd Wilhelm, Florian Schlagowski 

– Weiß.

5. Gildemeister: Carsten Schröder  

6. Beisitzerinnen: Dörte Lamtjew und 

Christiane Röschmann. 

7. Revisor: Ilse Peter

5. Verschiedenes:

       Rüdiger Ohlsen stellt fest, dass die 

Beteiligung am Königsball sehr spärlich 

war und wir in der Zukunft bessere 

Beteiligung haben.
               

Ende der Versammlung: 21.10 Uhr

Susanne Klemm



Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den 
gemeindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus 
Mönkeberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats 
erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgege-
ben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an 
seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungs-
blätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der 
Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; 
bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Im Monat Juli finden keine Sitzungen statt.

Der Amtsbetriebshof des Amtes Schrevenborn gibt bekannt:

Der Amtsbetriebshof gibt den Jahresabschluss 2013 bekannt:

In der Sitzung vom 22.05.2014 hat der Amtsausschuss die Jahresbilanz zum 31.12.2013 und 
den Jahresabschluss 2013 mit folgenden Eckdaten einstimmig beschlossen: 

Summe der Erträge im Wirtschaftsjahr 2013 1.639.208,90 €
Summe der Aufwendungen im Wirtschaftsjahr 2013 1.611.271,44 €
Jahresüberschuss 2013 27.937,46 €
Bilanzsumme Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013 591.593,60 €
Bilanzsumme Jahresabschluss zum 31.12.2012 576.664,82 €

Das Jahresergebnis in Höhe von 27.937,46 € ist vorzutragen und mit dem vorgetragenen Jah-
resfehlbetrag im Abschluss 2014 zu verrechnen.  

Der Amtsausschuss folgt damit der Empfehlung des Finanz- und Werkausschusses vom 
08.05.2014. 

Unter Bezugnahme auf § 14 Abs. 5 Satz des kommunalen Prüfungsgesetzes liegen zur Einsicht-
nahme

- die Jahresbilanz per 01.01.2013
- der Jahresabschluss per 31.12.2013 und
- der Lagebericht 2013

mit dem Tage der Bekanntmachung bis zum 30.08.2014 zu den Geschäftszeiten im Zimmer 
1.21, 1. OG, der Amtsverwaltung des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, öf-
fentlich aus.
Für die Prüfung des Amtsbetriebshofes des Amtes Schrevenborn für das Wirtschaftsjahr 2013 
ist vom Wirtschaftsprüfer RBB v. Reden Böttcher Büchl & Partner aus Kiel nachfolgender unein-
geschränkter Bestätigungsvermerk erteilt worden.
“Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden landes-
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rechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Amtsbetriebs-
hofes des Amtes Schrevenborn. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Betriebes und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Amtsbetriebshofes geben keinen Anlass zu wesentlichen 
Beanstandungen."

Kiel, den 24.04.2014
gez. Jörg Bernstein, Wirtschaftsprüfer

gez. Koops, Werkleiter

Öffentliche Zustellung

Name, Vorname: Einfeldt, Norbert
Zuletzt bekannte Anschrift: Prandtlstraße 67, 24232 Schönkirchen
Bescheid vom: 10.06.2014
Aktenzeichen: 11-5.12.33

Für die vorbezeichnete Person ist ein Bescheid unter dem o. a. Aktenzeichen erlassen worden, 
der nicht zugestellt werden konnte, da der Aufenthaltsort unbekannt ist. Ermittlungen über den 
aktuellen Aufenthaltsort verliefen ergebnislos.
Das oben genannte Schriftstück wird hiermit gemäß § 110 des Allgemeinen Verwaltungs-
gesetzes für das Land Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG –) vom 02.06.2014 
(GVOBl. 1992 S. 243, 534), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 21.06.2013 
(GVOBl. S. 254) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) vom 12.08.2005 
(BGBl I 2354), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 10.10.2013 (GVOBl. I 3786), 
öffentlich zugestellt.
Der Bescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 letzter Satz VwZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Be-
kanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzten kann, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile 
zu befürchten sind.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses oder 
durch einen bevollmächtigten Vertreter abgeholt oder eingesehen werden bei:

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
Ordnungsamt
Raum E.05 (Erdgeschoss)
Dorfplatz 2
24226 Heikendorf

Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt aufzunehmen mit:
Sachbearbeiter: Herr Plagmann
Telefonnummer: 0431 / 2409120

Heikendorf, den 12. Juni 2014
Im Auftrag
gez. Plagmann
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Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

Abschrift
Niederschrift

5. Sitzung des Amtsausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 22.05.2014
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:20 Uhr
Ort, Raum: Lesesaal, Rathaus 

Heikendorf

Anwesenheit:
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter
Amtsvorsteher
Frau Hildegard Mersmann
Gemeindevertreterin  
Herr Peter Zimprich Bürgermeister  
Herr Andreas Bohm-Ladehof
Gemeindevertreter  
Herr Malte Ohl Gemeindevertreter 
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter  
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter  
Herr Alexander Orth Gemeindevertreter  
Frau Elke Wohlert Gemeindevertreterin  
Herr Hans-Herbert Pohl Gemeindevertreter 
Herr Gerald Baden Gemeindevertreter
Vertretung für: Herrn Peetz, Tade
Gemeindevertreter
Frau Frauke Sander Gemeindevertreterin  
Herr Thure Spitz Gemeindevertreter  
Herr Olaf Bartels Gemeindevertreter  
Frau Nicola Specker Gemeindevertreterin  
Herr Jens Heinze Bürgermeister  
Frau Claudia Zempel Gemeindevertreterin 
Herr Hans-Jürgen Oelkers 
Amt Schrevenborn Protokollführer
Herr Koops, Michael  Amtsdirektor

Herr Dietmar Katzer Gemeindevertreter
entschuldigt - keine Vertretung
Herr Klaus Jans Gemeindevertreter
entschuldigt - keine Vertretung
Herr Tade Peetz Gemeindevertreter
entschuldigt - wird vertreten
Frau Regina Bothur Gemeindevertreterin
nicht anwesend - keine Vertretung

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz gez. Eckhard Jensen

Protokollführung   gez. Hans-Jürgen Oelkers
Für die Richtigkeit der Abschrift:  Angelika Kuhr

Tagesordnung:

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Mitteilungen und Anfragen
4 Haupt- und Ordnungsamtsangelegen-

heiten
4.1 Beratung und Beschluss über den Aus-

schreibungsverzicht für die Stelle des 
Amtsdirektors

4.2 Beratung und Beschlussfassung zur 
Erarbeitung eines Amtsentwicklungs-
planes als Grundlage für zukünftig zu 
erstellende Gemeindeentwicklungspläne 
der Gemeinden im Amt Schrevenborn

5 Sozialangelegenheiten
5.1 Beratung und Beschlussfassung über die 

Beauftragung einer amtsweiten Kinder-
tagesstätten- und Schulentwicklungspla-
nung

6 Haushaltsangelegenheiten
6.1 Kenntnisnahme und Genehmigung von 

über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen des Amtes 
Schrevenborn für das Haushaltsjahr 
2013

6.2 Beratung und Beschluss über den dop-
pischen Jahresabschluss des Amtes 
Schrevenborn zum Haushaltsjahr 2013

6.3 Beratung und Beschluss über den ersten 
Gesamtabschluss 2012 des Amtes

6.4 Beratung und Beschluss über den 
Jahresabschluss 2013 vom Amtsbe-
triebshof des Amtes Schrevenborn

Protokoll:

Zu 1
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung
Vorlage: AA/1685/2014
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
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die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse: keine

Änderung der Tagesordnung: nein

Folgende Tagesordnungspunkte werden in 
nichtöffentlicher Sitzung beraten und beschlos-
sen: keine

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 2
Einwohnerfragestunde
Vorlage: AA/1686/2014
Es werden keine Anfragen gestellt.

Zu 3
Mitteilungen und Anfragen
Vorlage: AA/1688/2014
Bericht über den Beschluss des Haupt-, Fi-
nanz- und Werkausschusses zur Umwandlung 
der Rechtsform des Amtsbetriebshofes von 
einem Eigenbetrieb in einen Regiebetrieb des 
Amtes.

Zu 4
Haupt- und Ordnungsamtsangelegenheiten

Zu 4.1
Beratung und Beschluss über den 
Ausschreibungsverzicht für die Stelle des 
Amtsdirektors
Vorlage: AA/1710/2014
Beschluss Amtsausschuss
Der Amtsausschuss beschließt, gemäß § 15b 
Abs. 4 Amtsordnung auf eine öffentliche Aus-
schreibung der Stelle des Amtsdirektors zu 
verzichten und ab 3. Januar 2015 eine Wieder-
besetzung mit dem derzeitigen Stelleninhaber 
Michael Koops vorzunehmen.

Die Genehmigung der Kommunalaufsicht des 
Kreises Plön ist einzuholen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 4.2
Beratung und Beschlussfassung zur 
Erarbeitung eines 
Amtsentwicklungsplanes als Grundlage für 
zukünftig zu erstellende 
Gemeindeentwicklungspläne der 
Gemeinden im Amt Schrevenborn
Vorlage: AA/1699/2014
Beschluss Amtsausschuss
Der Amtsausschuss folgt der Verwaltungsvor-
lage und beschließt, ein Markterkundungsan-
gebot des Büros Stadt- und Regionalentwick-
lung Strande einzuholen und eine Präsentation 
in der nächsten Sitzung des Fachausschusses 
vorzusehen. Die Finanzierung ist vorbehaltlich 
einer endgültigen Beauftragung im Nachtrags-
haushaltsplan des Amtes sicherzustellen. 
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5
Sozialangelegenheiten

Zu 5.1
Beratung und Beschlussfassung über die 
Beauftragung einer amtsweiten Kinder-
tagesstätten- und Schulentwicklungs-
planung
Vorlage: AA/1692/2014
Beschluss Amtsausschuss
Zu a) Der Amtsausschuss beschließt, Markt-

erkundungsangebote für die Kinder-
tagesstättenplanung vorbehaltlich  ge-
meindlicher Zustimmung einzuholen. 

Beratungsergebnis
Anwesend: 17
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung/en: 1

Zu b) Der Amtsausschuss beschließt, Markt-
erkundungsangebote für die Schulent-
wicklungsplanung vorbehaltlich ge-
meindlicher Zustimmung einzuholen.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung/en: 1



7

Zu 6
Haushaltsangelegenheiten

Zu 6.1
Kenntnisnahme und Genehmigung von 
über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen des 
Amtes Schrevenborn für das Haus-
haltsjahr 2013
Vorlage: AA/1674/2014
Beschluss Amtsausschuss
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen und Auszahlungen in Höhe von 9.021,57 € 
werden genehmigt.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 6.2
Beratung und Beschluss über den 
doppischen Jahresabschluss des Amtes 
Schrevenborn zum Haushaltsjahr 2013
Vorlage: AA/1675/2014
Beschluss Amtsausschuss
Der Jahresabschluss 2013 wird mit folgenden 
Eckdaten beschlossen:

Gesamtbetrag der Erträge 5.103.488,82 €
Gesamtbetrag der 
Aufwendungen 5.132.418,34 €
Jahresfehlbetrag -28.929,52 €
Bilanzsumme zum 
01.01.2013 6.274.471,21 €
Bilanzsumme zum 
31.12.2013 6.888.090,78 €

Der Jahresfehlbetrag ist vorzutragen und im 
Abschluss 2014 aus der Ergebnisrücklage aus-
zugleichen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 6.3
Beratung und Beschluss über den ersten
Gesamtabschluss 2012 des Amtes
Vorlage: AA/1609/2014
Beschluss
Der Amtsausschuss beschließt den Gesamt-
abschluss 2012 mit folgenden Eckdaten:

Summe der Erträge 2012 5.902.249 €
Summe der 
Aufwendungen 2012 5.720.570 €
Jahresergebnis 2012    181.679 €
Bilanzsumme vom 
31.12.2012 6.749.461 €

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung/en: 1

Zu 6.4
Beratung und Beschluss über den 
Jahresabschluss 2013 vom Amts-
betriebshof des Amtes Schrevenborn
Vorlage: AA/1608/2014
Beschluss Amtsausschuss
Der Amtsausschuss beschließt den Jahres-
abschluss 2013 mit folgenden Eckwerten:

Summe der Erträge 2013    1.639.208,90 €
Summe der 
Aufwendungen 2013     1.611.271,44 €
Jahresüberschuss 2013          27.937,46 €
Bilanzsumme zum 
01.01.2013        591.593,60 €
Bilanzsumme zum 
31.12.2013        576.664,82 €

Das Jahresergebnis in Höhe von 27.937,46 € 
ist vorzutragen und mit dem vorgetragenen 
Jahresfehlbetrag im Abschluss 2014 zu ver-
rechnen.   
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -
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Das Amt Schrevenborn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in für die Infothek.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere

• Erteilung von persönlichen und fernmündlichen Auskünften einschl. Vermittlung von 
Telefongesprächen

• Verkauf von Abfallsäcken, Fischereimarken und Repräsentationsmitteln 
• Führen der Gebührenkasse
• Büromaterialausgabe und -beschaffung
• Postverteilung und -frankierung
• Kleiner Schriftwechsel

Der/Die Bewerber/in sollte über eine einschlägige berufliche Ausbildung im Verwaltungsdienst 
und über gute EDV-Kenntnisse, insbesondere im Bereich MS-Office, verfügen. Die Infothek ist 
für viele Bürger der erste Kontakt mit der Amtsverwaltung, so dass der höfliche und hilfsbereite 
Umgang mit den Bürgern vorausgesetzt werden.

Zusätzlich sollte der/die Bewerber/in soziale und kommunikative Kompetenz, Flexibilität, ein 
hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit mitbringen.

Die Stelle ist unbefristet und wird in Teilzeit mit wöchentlich durchschnittlich 15 Stunden 
besetzt. Da die Planstelle mit zwei Teilzeitkräften besetzt wird, ist die Bereitschaft zur 
Mehrarbeit in Vertretungszeiten bei ansonsten geringerer Arbeitszeit vermutlich an nur zwei 
Vormittagen in der Woche Bedingung. Die Eingruppierung erfolgt nach der Entgeltgruppe 5 
des TVöD.

Das Amt Schrevenborn setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. 
Daher werden schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf und weiteren aussagekräftigen Unterlagen bis 
zum 10.07.2014 an den Amtsdirektor des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heiken-
dorf, oder per E-Mail an anja.kock@amt-schrevenborn.de, erbeten. Telefonische Auskünfte er-
teilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau Meyer, unter der Telefonnummer 0431 24 09 110.

Das Amt Schrevenborn sucht für den in Trägerschaft der Gemeinde Schönkirchen befindlichen 
Integrativen Kindergarten Schönkirchen vom 01.10.2014 bis 30.11.2014 für eine Eltern-
zeitvertretung

eine/n Erzieher/in.

Der Integrative Kindergarten Schönkirchen besteht aus insgesamt sechs Gruppen, von denen 
sich zwei Elementargruppen in der Außenstelle im Haus im Augustental befinden. Die 
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Elternzeitvertretung erfolgt in einer Elementargruppe mit 20 Kindern im Haus im Augustental. 
Die pädagogische Arbeit findet überwiegend in der jeweiligen Gruppe des Kindes statt und 
orientiert sich an einem strukturierten Tages-, und Wochenablauf. 
Wir wünschen uns: 

- Eine hohe Kontaktfähigkeit in der Arbeit mit Kindern und Eltern
- Einvernehmliche und selbstständige Gruppengestaltung mit der Kollegin in der Gruppe
- Fähigkeit zur Arbeit im Team

Die Einstellung erfolgt im Rahmen eines befristeten Beschäftigungsverhältnisses nach den 
Bestimmungen des TVöD. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stun-
den und kann ggf. auf 30 Stunden reduziert werden.

Das Amt Schrevenborn setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. 
Daher werden schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, werden nicht erstattet.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Nachweisen zu den bisherigen Qualifikationen werden bis 
zum 20.07.2014 an die Amtsverwaltung Schrevenborn, Fachdienst 10, Dorfplatz 2, 24226 Hei-
kendorf, oder per E-Mail an anja.kock@amt-schrevenborn.de erbeten. Auskünfte erteilt die 
Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau Bertig, Telefon: 0431-24 09 410.

Seniorenbeirat

Einladung zur Tages-und Halbtagesfahrt!

Das Gute liegt oft so nah  -  z.B. RENDSBURG mit seinen zahlreichen Sehenswürdigkeiten (be-
quem per Bus!) und natürlich mit der interessanten Umgebung am Kanal inklusive Schiffs-
begrüßung und Kaffeetrinken am Dienstag, dem 05. August 2014 ab 09:00 Uhr Parkplatz Schul-
redder für 25,00 €.

Und wollten Sie nicht schon immer mal mit dem OLDTIMERBUS gemütlich durch die Probstei 
fahren und Strohfiguren angucken? Dazu noch Meeresbiologie in Laboe sowie Kaffee und 
Kuchen im Schönberger Kälberstall genießen! Dann sollten Sie mit uns gemeinsam am 
Mittwoch, dem 27. August 2014 ab Parkplatz Schulredder 13:00 Uhr für 30,00 € einen feinen, 
erlebnisreichen Nachmittag verbringen!

Herzlich willkommen, bitte wählen Sie Tel. 0431/24 26 81 (Frau Schlenz) oder Tel. 0431/24 20 
56 (Frau Krüger) über Ihre Anmeldung freuen wir uns! Weitere Information unter
www.senioren-heikendorf.de 

Monika Richter,
2. Vors. Seniorenbeirat Heikendorf
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Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Es finden voraussichtlich im Juli keine Sitzungen statt.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Einwohnerversammlung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und 
Einwohner,

die nächste Einwohnerversammlung findet

am Dienstag, 08.07.2014 um 18.30 Uhr
in der Aula der Schule im Augustental

statt.

Tagesordnung:

1. Mitteilungen 

2. Bericht über den Sachstand des Verfah-
rens über den geplanten Zusammen-
schluss der Gemeinden Schönkirchen und 
Mönkeberg mit anschließender Podiums-
diskussion 

3. Anfragen

Über eine rege Beteiligung würde ich mich 
sehr freuen.

Peter Zimprich
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
der Erteilung der Genehmigung der 

3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes

der Gemeinde Schönkirchen für das 
Gebiet “Kätnersredder 69“

Genehmigung der 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Schönkirchen.
Das Innenministerium des Landes Schleswig 
Holstein hat der von der Gemeindevertretung 
in der Sitzung am 29. Januar 2014 beschlos-
senen 3. Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Schönkirchen für das Ge-
biet des Grundstückes Kätnersredder 69, 
welches sich im westlichen Bereich des Ge-
meindegebietes, südlich des eigentlichen Orts-
kerns befindet mit Erlass vom 27. Mai 2014, 
Az.: IV 263-512.111-57.74 (3.Ä) nach § 6 Abs. 
1 BauGB genehmigt.
Der Geltungsbereich der 3. Änderung des Flä- 
chennutzungsplanes ist ca. 2 ha groß und wird
folgendermaßen begrenzt: im Nordwesten 
durch die zum Ortskern der Gemeinde füh- 
rende Straße Kätnersredder, im Osten durch 
die Bahntrassen der Güterzuglinie zum Ost-
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uferhafen und der Museumsbahn nach Schön-
berger Strand sowie im Südwesten durch die 
mit Einfamilienhäusern bebauten Grundstü-
cke an der Straße Rosengarten.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit 
bekannt gemacht.
Alle Interessierte können die 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes, die Begründung mit 
Umweltbericht und die zusammenfassende 
Erklärung in der Amtsverwaltung des Amtes 
Schrevenborn, Heikendorf, Zimmer 1.29 
während der Öffnungszeiten für den Publi-
kumsverkehr einsehen und über den Inhalt 
Auskunft erhalten.
Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie der in 
§ 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften 
werden unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind.
Dasselbe gilt für die nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtlichen Mängel des Abwägungs-
vorganges. Dabei ist der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Heikendorf, den 10.06.2014
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
im Auftrag
gez. Böttcher

Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung des 

Entwurfs der 8. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für

das Gebiet östlich des Heikendorfer 
Weges, westlich und östlich des von der
Wohngebietsstraße Köhlen ausgehenden 
Redders und nördlich des Wohngebietes

Köhlen/Wulfskuhl nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung der Gemein-
de Schönkirchen in der Sitzung am 
28.05.2014 gebilligte und zur Auslegung be-
schlossene Entwurf der 8. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für das Gebiet östlich 

des Heikendorfer Weges, westlich und östlich 
des von der Wohngebietsstraße Köhlen ausge-
henden Redders und nördlich des Wohngebie-
tes Köhlen/Wulfskuhl und die Begründung 
dazu liegen vom 15. Juli 2014 bis zum 29. 
August 2014 in der Amtsverwaltung Schre-
venborn in 24226 Heikendorf, Dorfplatz 2, 
Zimmer 1.29 während folgender Zeiten

Montags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwochs von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich aus.
Die Unterlagen können während dieser Zeit 
auch im Gemeindebüro Schönkirchen, Müh-
lenstr. 48 in 24232 Schönkirchen eingesehen 
werden.
Folgende Änderung ist vorgesehen:
Darstellung einer privaten Grünfläche mit der 
Zweckbestimmung ‚Tiergehege‘ sowie einer 
Fläche zum Schutz, zur Pflege und zur Ent-
wicklung von Boden, Natur und Landschaft 
anstelle einer Wohnbaufläche (W) und einer 
Fläche für die Landwirtschaft (L).
Der Geltungsbereich ist auch aus dem nach-
stehend abgedruckten Planauszug ersichtlich.

Folgenden umweltrelevanten Informationen 
sind verfügbar:
- Landschaftsplan der Gemeinde Schön-

kirchen
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- Umweltbericht als Bestandteil der Begrün-
dung (Entwurf)

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden die 
Auswirkungen auf den Menschen, auf Boden, 
auf Wasser, auf Klima und Luft, auf Arten und 
Lebensgemeinschaften, auf das Landschafts-
bild und auf Kultur und sonstige Sachgüter 
geprüft.
o Schutzgut Mensch:

Es werden Aussagen getroffen zu Auswir-
kungen durch Emissionen wie Lärm und 
der Flächennutzung.

o Schutzgut Boden:
Es werden Aussagen getroffen zu Flächen-
inanspruchnahme durch Versiegelung.

o Schutzgut Wasser:
Es werden Aussagen getroffen zu den vor-
handenen Gewässern und zum Grundwas-
ser.

o Schutzgut Klima/Luft:
Es werden Aussagen getroffen zu den Vege-
tationsflächen.

o Schutzgut Arten und Lebensgemein-
schaften:
Es werden Aussagen getroffen zu der Flä-
chennutzung, zu den geschützten Biotopen,
zu den Knicks, zu den vorkommenden 
Vogelarten und zu dem Amphibien-Vor-
kommen.

o Schutzgut Landschaftsbild:
Es werden Aussagen getroffen zu dem Be-
trachtungsraum, zu dem Bestand und zu 
den geplanten baulichen Veränderungen.

o Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
Es werden Aussagen getroffen, dass Kultur- 
und sonstige Sachgüter nicht betroffen sind.

o Wechselwirkungen zwischen den Schutz-
gütern
Es werden Aussagen getroffen zu den im 
Rahmen der Umweltprüfung abgeprüften 
Belangen.

- die im Rahmen der bisherigen Beteiligungen 
eingegangenen Stellungnahmen von:
o der unteren Naturschutzbehörde des Krei-

ses Plön vom 11.03.2014 zu der Hangfläche
nördlich des geplanten Tiergeheges

o dem NABU Naturschutzbund Deutschland 
e.V Landesverband Schleswig-Holstein 
vom 19.03.2014 zu der geplanten Flächen-
inanspruchnahme

Die diesen Informationen zugrunde liegenden 
Unterlagen liegen ebenfalls aus.

Während der Auslegungsfrist können alle an 

der Planung Interessierten die Planunterlagen 
einsehen, sowie Stellungnahmen hierzu 
schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über 
die Aufstellung der 8. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für das Gebiet östlich des 
Heikendorfer Weges, westlich und östlich 
des von der Wohngebietsstraße Köhlen aus-
gehenden Redders und nördlich des Wohn-
gebietes Köhlen/Wulfskuhl unberücksichtigt 
bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 8. 
Änderung des Flächennutzungsplanes für 
das Gebiet östlich des Heikendorfer Weges, 
westlich und östlich des von der Wohnge-
bietsstraße Köhlen ausgehenden Redders 
und nördlich des Wohngebietes Köhlen/
Wulfskuhl nicht von Bedeutung ist. Einwen-
dungen, die im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht werden, aber 
hätten fristgerecht geltend gemacht werden 
können, machen einen Normkontrollantrag 
nach § 47 VwGO unzulässig.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kindern 
und Jugendlichen gleichermaßen die Möglich-
keit gegeben ist, sich über die Planungen un-
terrichten zu lassen.

Heikendorf, den 05.06.2014
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
im Auftrag
gez. Böttcher

Amtliche Bekanntmachung der 
Gemeinde Schönkirchen

Aufstellungsbeschluss zur 11. Änderung 
des Flächennutzungsplanes

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schön-
kirchen hat in ihrer Sitzung am 28.05.2014 
die Aufstellung der 11. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes beschlossen. Der Geltungsbe-
reich umfasst das Gebiet des Grundstückes 
Mönkeberger Weg 118 (Gelände der Gärtnerei) 
sowie die östlich und südlich angrenzenden 
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Grundstücke (östlich des Mönkeberger Weges 
und westlich des Heikendorfer Weges) und die 
nördlich gelegenen Grundstücke hinter der 
Wohnbebauung der Häuser Heikendorfer Weg 
41 bis 49. Der Geltungsbereich ist auch aus 
dem nachstehend abgedruckten Planauszug 
ersichtlich.
Die Änderung der Planung sieht folgendes vor: 
Darstellung einer Wohnbaufläche (W), Darstel-
lung einer Fläche für den Gemeinbedarf mit 
der Zweckbestimmung „Sozialen Zwecken 
dienende Einrichtung“ und Darstellung einer 
Fläche zum Schutz, zur Pflege und zur Ent-
wicklung von Boden, Natur und Landschaft 
anstelle der bisherigen Darstellung Flächen 
für die Landwirtschaft (L).
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt ge-
macht.

Heikendorf, den 10.06.2014
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
im Auftrag
gez. Böttcher

Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung des 

Entwurfs über die Satzung zur 
Aufhebung der am 06. Mai

1998 in Kraft getretenen Satzung über 
die Festlegung der Grenzen für den im 
Zusammenhang bebauten nördlichen 
Ortsteil beiderseits des Heikendorfer 

Weges (L 256) und der nördlichen
Gemeindegrenze unter Einbeziehung 

einer Außenbereichsfläche nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Schönkirchen in der Sitzung am 
28.05.2014 gebilligte und zur Auslegung be-
schlossene Entwurf über die Satzung zur 
Aufhebung der am 06. Mai 1998 in Kraft ge-
tretenen Satzung über die Festlegung der 
Grenzen für den im Zusammenhang bebauten
nördlichen Ortsteil beiderseits des Heiken-
dorfer Weges (L 256) und der nördlichen Ge-
meindegrenze unter Einbeziehung einer Au-
ßenbereichsfläche und die Begründung dazu 
liegen vom 15. Juli 2014 bis zum 29. August 
2014 in der Amtsverwaltung Schrevenborn 
in 24226 Heikendorf, Dorfplatz 2, Zimmer 
1.29 während folgender Zeiten

Montags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwochs von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich aus.
Die Unterlagen können während dieser Zeit 
auch im Gemeindebüro Schönkirchen, Müh-
lenstr. 48 in 24232 Schönkirchen eingesehen 
werden.
Der Geltungsbereich ist auch aus dem auf der 
folgenden Seite abgedruckten Planauszug er-
sichtlich.

Folgenden umweltrelevanten Informationen 
sind verfügbar:
- Landschaftsplan der Gemeinde Schön-

kirchen
- Umweltprüfung und Umweltbericht als 

Bestandteil der Begründung (Entwurf)
Hinsichtlich der Umweltbelange wurden die 
Auswirkungen auf den Menschen, auf Tiere, 
auf Pflanzen, auf Boden und Wasser, auf Klima 
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und Luft, auf Kultur und sonstige Sachgüter 
und auf das Landschaftsbild geprüft.
o Schutzgut Tiere und Pflanzen, Boden, Was-

ser, Luft, Klima, Landschaftsbild
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hin-
weise gegeben zu der Flächeninanspruch-
nahme durch Versiegelung, zu dem An-
schluss an die zentrale Schmutzwasser-
kanalisation und die Trinkwasserversor-
gung, zur Größe und Gestaltung der beste-
henden Bebauung und zu den südlichen 
Teil des Satzungsgebietes, der nicht bebaut 
worden ist.

o Schutzgut Mensch:
Es werden Aussagen getroffen gegeben zu 
den Auswirkungen auf den Menschen und 
seine Gesundheit.

o Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
Es werden Aussagen getroffen, dass Kultur- 
und sonstige Sachgüter nicht betroffen 
sind.

o Wechselwirkungen zwischen den Schutzgü-
tern
Es werden Aussagen getroffen zu den im 
Rahmen der Umweltprüfung abgeprüften 
Belangen.

Während der Auslegungsfrist können alle an 
der Planung Interessierten die Planunterlagen 
einsehen,sowie Stellungnahmen hierzu 
schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift abgeben. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung der 
Satzung zur Aufhebung der am 06. Mai 
1998 in Kraft getretenen Satzung über die 
Festlegung der Grenzen für den im Zu-
sammenhang bebauten nördlichen Ortsteil 

beiderseits des Heikendorfer Weges (L 256) 
und der nördlichen Gemeindegrenze unter 
Einbeziehung einer Außenbereichsfläche 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde 
den Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit der Satzung zur Aufhebung der 
am 06. Mai 1998 in Kraft getretenen Sat-
zung über die Festlegung der Grenzen für 
den im Zusammenhang bebauten nördli-
chen Ortsteil beiderseits des Heikendorfer 
Weges (L 256) und der nördlichen Ge-
meindegrenze unter Einbeziehung einer 
Außenbereichsfläche nicht von Bedeutung 
ist. Einwendungen, die im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht 
werden, aber hätten fristgerecht geltend ge-
macht werden können, machen einen Norm-
kontrollantrag nach § 47 VwGO unzulässig.
Es wird darauf hingewiesen, dass Kindern 
und Jugendlichen gleichermaßen die Möglich-
keit gegeben ist, sich über die Planungen un-
terrichten zu lassen.

Heikendorf, den 03.06.2014
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
im Auftrag
gez. Böttcher

Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Schönkirchen

A B S C H R I F T
Niederschrift

10. Sitzung der 17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung Schönkirchen

Sitzungstermin: Mittwoch, 28.05.2014
Sitzungsbeginn: 19:31 Uhr
Sitzungsende: 20:31 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal Gemeindebüro 

Schönkirchen, Mühlen-
straße 48, Schönkirchen

Anwesenheit:
Herr Peter Zimprich Bürgermeister  
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter  
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Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter 
Herr Andreas Bohm-Ladehof
Gemeindevertreter  
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter 
Herr Klaus Jans Gemeindevertreter 
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter 
Herr Malte Ohl Gemeindevertreter 
Herr Mario Mordhorst Gemeindevertreter 
Herr Hardo Patz Gemeindevertreter 
Herr Udo Pech Gemeindevertreter 
Frau Ute Pech Gemeindevertreterin 
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter 
Herr Norbert Schnack Gemeindevertreter 
Herr Heino Schulz Gemeindevertreter 
Herr Ernst-Peter Schütt Gemeindevertreter 
Frau Anka Velfe Gemeindevertreterin 
Herr Ralph Withohn Amt Schrevenborn
Protokollführer
Herr Michael Koops Amt Schrevenborn
Amtsdirektor
Herr Christoph Kuhl Kieler Nachrichten
Berichterstatter

Herr Steffen Falk-Schott Gemeindevertreter
entschuldigt
Frau Mareike Otten Gemeindevertreterin
entschuldigt

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz  gez. Peter Zimprich
Protokollführung  gez. Ralph Withohn
Für die Richtigkeit der Abschrift: Angelika Kuhr

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Anträge
4.1 Antrag 

Korrektur des Beschlussprotokolls der 
9. Sitzung der Gemeindevertretung

5 Bauangelegenheiten
5.1 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

über die Satzung zur Aufhebung der am 
06. Mai 1998 in Kraft getretenen Satzung 
über die Festlegung der Grenzen für den 
im Zusammenhang bebauten nördlichen 
Ortsteil beiderseits des Heikendorfer 
Weges (L 256) und der nördlichen Ge-

meindegrenze unter Einbeziehung einer 
Außenbereichsfläche

5.2 Beratung und Beschlussfassung über 
den Aufstellungsbeschluss zur Aufstel-
lung der 11. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Schönkir-
chen für das Gebiet "Mönkeberger Weg 
118, Gelände der Gärtnerei"

5.3 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für 
die zur Aufstellung beschlossene 8. Än-
derung des Flächennutzungsplanes für 
das Gebiet östlich des Heikendorfer We-
ges, westlich und östlich des von der 
Wohngebietsstraße Köhlen ausgehenden 
Redders und nördlich des Wohngebietes 
Köhlen/Wulfskuhl

5.4 Beratung und Beschlussfassung über 
den Erschließungsvertrag zum B-Plan 
Nr. 43 "Kätnersredder 69"

6 Haushaltsangelegenheiten
6.1 Kenntnisnahme der über- und außer-

planmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen des Haushaltsjahres 2013

6.2 Beratung und Beschluss über den dop-
pischen Jahresabschluss der Gemeinde 
Schönkirchen zum Haushaltsjahr 2013

Protokoll:

Öffentlicher Teil

Zu 1
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung
Vorlage: GS/1693/2014
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:
Herr Bohm-Ladehof und Frau Velfe verlassen 
zu TOP 5.1 gemäß § 22 GO den Sitzungssaal.

Änderung der Tagesordnung: keine
Folgende Tagesordnungspunkte werden in 
nichtöffentlicher Sitzung beraten und be-
schlossen: keine
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -
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Zu 2
Einwohnerfragestunde
Vorlage: GS/1694/2014
Wolfgang Döring (Haferberg), Klaus Kuschel 
und Sascha Velfe (Wiesengrund) kritisieren 
die mangelhafte Informationspolitik der be-
troffenen Anwohner zur geplanten Kanalbau-
maßnahme im Haferberg und im Wiesen-
grund.
Antwort durch AD und BGM: Die Abwasser-
beseitigung wurde 2006 auf den AZV über-
tragen, der die Maßnahme in eigener Zu-
ständigkeit und Verantwortung durchführt. 
Insofern liegt auch die Informationspflicht 
gegenüber den Anwohnern beim AZV.
Der BGM kündigte an, schnellstmöglich das 
Gespräch mit dem AZV zu suchen, um eine 
verbesserte Informationspolitik gegenüber 
den betroffenen Anwohnern anzumahnen.

Zu 3
Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
Vorlage: GS/1695/2014
Es werden keine Mitteilungen gemacht.

Anfragen
In Beantwortung der Anfrage der CDU-Frak-
tion hat der AD über die beschlossene Erar-
beitung eines Amtsentwicklungsplanes für 
künftig zu erstellende Gemeindeentwick-
lungspläne und die Beauftragung einer amts-
weiten Kindertagesstätten- und Schulentwick-
lungsplanung berichtet.

Zu 4
Anträge

Zu 4.1
Antrag 
Korrektur des Beschlussprotokolls der 9. Sit-
zung der Gemeindevertretung
Vorlage: GS/1761/2014
Beschluss
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
Beschluss:
Dem Korrekturantrag von Herrn Rulle wird 
zugestimmt. 
Es ist die Formulierung aus der E-Mail vom 2. 
Mai 2014 zu übernehmen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5
Bauangelegenheiten

Zu 5.1
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss über 
die Satzung zur Aufhebung der am 06. Mai 
1998 in Kraft getretenen Satzung über die 
Festlegung der Grenzen für den im Zu-
sammenhang bebauten nördlichen Ortsteil 
beiderseits des Heikendorfer Weges (L 256) 
und der nördlichen Gemeindegrenze unter 
Einbeziehung einer Außenbereichsfläche
Vorlage: GS/1671/2014
Beschluss Gemeindevertretung
Der Entwurf der Satzung über die Aufhebung 
der am 06. Mai 1998 in Kraft getretenen 
Satzung über die Festlegung der Grenzen für 
den im Zusammenhang bebauten nördlichen 
Ortsteil beiderseits des Heikendorfer Weges (L 
256) und der nördlichen Gemeindegrenze 
unter Einbeziehung einer Außenbereichs-
fläche und die Begründung werden in den 
vorliegenden Fassungen gebilligt.
Der Entwurf der Satzung über die Aufhebung 
der am 06. Mai 1998 in Kraft getretenen 
Satzung über die Festlegung der Grenzen für 
den im Zusammenhang bebauten nördlichen 
Ortsteil beiderseits des Heikendorfer Weges (L 
256) und der nördlichen Gemeindegrenze 
unter Einbeziehung einer Außenbereichsflä-
che und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen und die beteilig-
ten Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange von der Auslegung zu benach-
richtigen.
Herr Bohm-Ladehof § 22 GO, Frau Velfe § 22 
GO.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 15
Dafür: 15
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5.2
Beratung und Beschlussfassung über den 
Aufstellungsbeschluss zur Aufstellung der 
11. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Schönkirchen für das Gebiet 
"Mönkeberger Weg 118, Gelände der Gärt-
nerei"
Vorlage: GS/1690/2014
Beschluss Gemeindevertretung
Zu dem bestehenden Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Schönkirchen wird die 11. 



Änderung aufgestellt, die  für das Gebiet "Mön-
keberger Weg 118, Gelände der Gärtnerei" fol-
gende Änderung der Planung vorsieht: Dar-
stellung einer Wohnbaufläche (W), Darstellung 
einer Fläche für den Gemeinbedarf mit der 
Zweckbestimmung "Sozialen Zwecken die-
nende Einrichtung" und Darstellung einer Flä-
che zum Schutz, zur Pflege und zur Entwick-
lung von Boden, Natur und Landschaft an-
stelle der bisherigen Darstellung Flächen für 
die Landwirtschaft (L).
Die Gesamtfläche des Geltungsbereiches um-
fasst ca. 0,8 ha. Der Lageplan des Geltungsbe-
reiches ist Bestandteil des Aufstellungsbe-
schlusses. 
Mit der Ausarbeitung des Planentwurfes soll 
das Büro B2K aus Kiel beauftragt werden.
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich be-
kannt zu machen(§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
die Aufforderung zur Äußerung auch im Hin-
blick auf den erforderlichen Umfang und De-
taillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 
1 BauGB) soll schriftlich erfolgen.
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlich-
keit mit der Erörterung über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 
Satz 1 BauGB soll in einer öffentlichen Ver-
sammlung durchgeführt werden.
Die verfahrensleitenden Beschlüsse sollen auf 
den Bau- und Umweltausschuss delegiert wer-
den.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5.3
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für die 
zur Aufstellung beschlossene  8. Änderung 
des Flächennutzungsplanes für das Gebiet 
östlich des Heikendorfer Weges, westlich 
und östlich des von der Wohngebietsstraße 
Köhlen ausgehenden Redders und nördlich 
des Wohngebietes Köhlen/Wulfskuhl
Vorlage: GS/1704/2014
Beschluss Gemeindevertretung
Der Entwurf der 8. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für das Gebiet Die Einladung zur 
Ratssitzung erfolgte durch den Bürgermeister 
gemeinsam mit dem Amt und eine Änderung 
ist ausgeschlossen und die Begründung wer-

den in den vorliegenden Fassungen gebilligt.
Der Entwurf des Planes und die Begründung 
sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszu-
legen und die beteiligten Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange von der Aus-
legung zu benachrichtigen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5.4
Beratung und Beschlussfassung über den 
Erschließungsvertrag zum B-Plan Nr. 43 
"Kätnersredder 69"
Vorlage: GS/1715/2014
Beschluss Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung stimmt dem vorlie-
genden Entwurf des Erschließungsvertrages 
mit folgenden Änderungen zu und ermächtigt 
den Bürgermeister, den Erschließungsvertrag 
zu unterzeichnen.
1. Erschließungsträger wird nicht die 

Kieler Volksbank Immobilien GmbH, 
sondern die Firma Holstein Bau GmbH.

2. Um die Abwicklung der Übertragung der 
öffentlichen Erschließungsanlagen auf 
die Gemeinde Schönkirchen zu erleich-
tern, sind entsprechende Durchfüh-
rungsvollmachten auf die Mitarbeiter 
des Notariats in den Vertragsentwurf ein-
gearbeitet worden.

3. Zur Kenntlichmachung der auf die Ge-
meinde zu übertragende Fläche ist der 
dem Erschließungsvertrag als Anlage 4 
beizufügende Lageplan erstellt worden.

4. Soweit Lärmschutzmaßnahmen zur 
Bahnlinie erforderlich sind, ist die Ver-
anlassung und Kostentragung als Er-
schließungslast festzuschreiben.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: 3

Zu 6
Haushaltsangelegenheiten

Zu 6.1
Kenntnisnahme der über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
des Haushaltsjahres 2013

17



Vorlage: GS/1809/2014
Beschluss Gemeindevertretung
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen und Auszahlungen des Haushaltsjahres 
2013 werden zur Kenntnis genommen. 
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17

Zu 6.2
Beratung und Beschluss über den doppi-
schen Jahresabschluss der Gemeinde 
Schönkirchen zum Haushaltsjahr 2013
Vorlage: GS/1771/2014
Beschluss Gemeindevertretung
Der Jahresabschluss 2013 wird mit folgenden 
Eckdaten beschlossen:

Gesamtbetrag der Erträge 11.349.800,62 €
Gesamtbetrag der 
Aufwendungen 15.176.231,79 €
Jahresfehlbetrag -3.826.431,17 €
Bilanzsumme zum 
01.01.2013 41.136.950,34 €
Bilanzsumme zum 
31.12.2013 32.638.784,80 €

Der Jahresfehlbetrag ist vorzutragen und im 
Abschluss 2014 aus der Ergebnisrücklage 
auszugleichen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Der Rentensprechtag  findet monatlich 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Müh-
lenstraße 48, statt.
Für Rentenanträge sind folgende Unter-
lagen mitzubringen:
Steueridentifikationsnummer (11-stel-
lige-Nr.) -IBAN und BIC der Bankverbin-
dung- Personalausweis /Reisepass- letzte 
Renten-auskunft oder Renteninforma-
tion- Geburtsurkunde Kind/er (falls 
vorhanden)
Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0

Das Amt Schrevenborn sucht zum 
September 2014

für den 
Schiedsamtsbezirk Nr. 2 

(Gemeinde Schönkirchen)

eine Schiedsperson sowie 
eine/n Stellvertreter/in.

Zur Vermeidung gerichtlicher Auseinander-
setzungen besteht die Aufgabe der Schiedsper-
sonen darin, festgefahrene Konfliktsituatio-
nen und verhärtete Fronten durch Verhand-
lungsgeschick aufzubrechen und dadurch 
kleinere Meinungsverschiedenheiten und 
Streitigkeiten zivilrechtlicher und strafrechtli-
cher Art zu schlichten und durch Abschluss 
eines entsprechenden zu protokollierenden 
Vergleiches zu beenden. Die Schiedsperson 
wird in vielfältigen Bereichen tätig, z.B. in 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, bei der Beach-
tung der Hausordnung, bei Schmerzensgeld 
und sonstigen Schadenersatzansprüchen, 
aber auch in Fällen leichter Körperverletzung, 
des Hausfriedensbruchs, der Beleidigung 
oder der Sachbeschädigung. 
Dieses Ehrenamt kann im Allgemeinen von 
Bürgerinnen und Bürgern übernommen wer-
den, die zwischen 30 und 70 Jahren alt sind, 
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Äm-
ter haben, nicht unter Betreuung mit Einwilli-
gungsvorbehalt stehen und im Schiedsamts-
bezirk, hier also in der Gemeinde Schönkir-
chen, wohnen. 
Von Vorteil sind Schreibgewandtheit, eine aus-
geprägte Bereitschaft zum Zuhören sowie 
Freude und Geschick an und in der Verhand-
lungsführung. Die Schiedspersonen werden 
durch das Schiedsamtsseminar und regio-
nale Fortbildungsveranstaltungen des Bundes 
Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen 
e.V. - BDS - hinreichend ausgebildet und un-
terstützt.
Die Amtszeit beträgt fünf Jahre. Eine Wieder-
wahl ist möglich. Die derzeitigen Stellenin-
haber stehen zur Wiederwahl leider nicht zur 
Verfügung.
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf 
werden bis zum 10.08.2014 an den Amts-
direktor des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 
2, 24226 Heikendorf erbeten. Telefonische 
Auskünfte erteilt Frau Meyer unter der Ruf-
nummer (0431/ 24 09 110).
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…BUCHVORSTELLUNG…….GEMEINDEBÜCHEREI…….BUCHVORSTELLUNG……GEMEINDEBÜCHEREI

…BUCHVORSTELLUNG…….GEMEINDEBÜCHEREI…….BUCHVORSTELLUNG……GEMEINDEBÜCHEREI

Wir haben ganz viele Taschenbücher zum Stöbern und Entdecken für Sie bereit gestellt. 

Zum Beispiel . . .

Mit sieben Jahren verliert Valentino alles, seine Familie, seine Freunde und seine Heimat, den Sudan. Er 
flieht mit Tausenden von anderen Kindern über Äthiopien nach Kenia, von wo aus er schließlich in die 
USA gelangt. Was Valentino dabei erlebt, ist kaum zu beschreiben. Umso erstaunlicher ist, mit wie viel 
Wärme, Zuversicht und sogar H umor er davon erzählt. Dave Eggers hat seine Geschichte in dem 
bewegenden Roman „Weit gegangen“ festgehalten.

Tratschen 1971. In dem kleinen Ort in der Provinz wird der aktenkundige Fritz Fellner erhängt im Wald 
aufgefunden. Was auf den ersten Blick wie Selbstmord aussieht, entpuppt sich als rätselhafter Mord, der 
in dem ach so biederen Ort einen ungeahnten Skandal ans Tageslicht bricht. Es zeigt sich, dass offenbar 
nicht nur die guten Sitten zu wünschen übrig lassen, sondern auch das dörflich Miteinander ist nicht das, 
was es zu sein scheint . . .  „Saukalt“ heißt das Buch von Oskar Feifar.

Rotterdam 1850: Die junge Julie Vandenberg verliert bei einem tragischen Unfall ihre Eltern. Ihr Onkel 
übernimmt die Vormundschaft - jedoch nur, um Julies große Erbschaft im Blick zu behalten. Als sie 
achtzehn Jahre alt ist, verheiratet er sie mit seinem Geschäftspartner Karl Leevken, bei dem er Schulden 
hat und der durch Julies Mitgift besänftigt werden soll. Julie ist nun an einen Mann gebunden, den sie 
kaum kennt, doch scheint er charmant, charismatisch, weltgewandt. Sie folgt ihm in die niederländische 
Kolonie Surinam in Südamerika, wo Karl sehr erfolgreich eine Zuckerrohrplantage betreibt. Welches 
Schicksal wird sie in jenem fernen tropischen Land erwarten?
„Im Land der Orangenblüten “ - eine farbenprächtige Familiensaga von Linda Belago

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Eva Irion, Gunda Nitschke und Gabriele Holzmann

 

                                                    

                                                   

  Unsere Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten: Di u. Do. 8:30-12:00 und 15:00-18:30, Mi. 15:00-18:30 Uhr, Fr. 8:30-12:00; 
   jeden ersten Samstag im Monat  9:00-13:00                          

Ab sofort gibt es die „Strandbücher” in der Gemeindebücherei Schönkirchen!
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Nutzen Sie donnerstags auch unseren Heimservice!

Damen- und Herrensalon

Marieta & Julia Meyer
Qedensweg 12 • 24248 Mönkeberg

Geschäftszeiten: Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr • Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Anmeldung erbeten unter Telefon: 0431 - 23 12 62
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Mit einem Lied bedankten sich Kinder und 
Mitarbeiter aus dem Haus im Augustental 
bei Uwe Dahlinger.

Integrativer Kindergarten 
Schönkirchen

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu. 
Auch der Integrative Kindergarten Schönkir-
chen (IKS) blickt zurück auf ein lebendiges 
Betriebsjahr.
Möglich war dies nur dank der vielen Helfer, 
die mit Spenden oder Tatkraft im Kleinen und 
im Großen  unterstützt haben. 

Hierfür soll ein ganz herzlicher DANK erfolgen 
an:
vUwe Dahlinger für die Spende einer Holz-

bank und eines Balancierstamms für das 
Außengelände des Hauses im Augustental,

vden F.I.P.S., den Förderverein des Kinder-
gartens, der jedes Jahr im Dezember einen 
Geldbetrag für Anschaffungen zur Ver-
fügung stellt. So konnten in diesem Jahr 
u.a. handgefertigte Puppen, ein Bollerwa-
gen und Digitalkameras die Gruppen be-
reichern,

vHerrn Kobs von Florales und Gartenkultur 
Kobs. Er pflanzte Erdbeeren, von denen be-
reits erste Früchte geerntet werden konn-
ten,

vdie Firma Möbel Janz, die uns Bälle für das 
Bällebad der Krippenkinder spendete.

vdie Firma Lehrpfade Service für die regel-
mäßige Bereitstellung von Steinen und 
Holz, welche die Kinder im Alltag bearbei-
ten können,

vPastor Suhr, der zum Thema Hl. Drei Kö-
nige und Ostern unseren Morgenkreis mit 
Geschichten bereichert hat.

Viele Kleinigkeiten, die dazu beitragen, dass 
ein Kindergarten "schön" ist, sind ohne Hilfe 
von Eltern nicht zu schaffen. Daher auch ein 
großes DANKESCHÖN an alle fleißigen Eltern, 
die…
vuns in regelmäßigen Abständen die Fens-

terfronten in den Häusern gestalten,
vdie Gartenarbeit  im Zwergenland über-

nehmen,
vuns bei Festen unterstützen,
vunser Spielzeug und teilweise auch unser 

Mobiliar bei Bedarf reparieren,
vfür uns nähen, basteln usw. ,
vim Kreativkreis dafür sorgen, dass alle 

neuen Gruppen mit handgefertigten Spiel- 
und Dekorationsmaterialien ausgestattet 
werden, 

vmich beim IKS-Café unterstützen und 
durch das Bereitstellen von Kaffee, Tee und 
Kuchen für eine wunderschöne Atmosphä-
re an diesem Tag sorgen,

vmit den Kindern zur Weihnachtszeit ge-
backen haben

Informationen über den IKS gibt es bei ge-
mütlicher Atmosphäre im IKS-Café

Ich wünsche allen Kindern, Eltern und Freun-
den des IKS eine schöne Sommerzeit. 

Janina Cassing 
(Leitung IKS)
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Die Kinder des IKS im Augustental 
bedankten sich mit einem selbst 
gestalteten Bild

Kamishibai…. Was ist das denn? 
Kamishibai kommt aus dem japanischen und 
bedeutet so viel wie „Papiertheaterspiel“. Für 
diese besondere Form der Erzählkunst wird 
ein Holztheater benutzt, in das sich Bildkarten 
einlegen lassen. So können die Kinder die 
Bildkarten während des Erzählens betrach-
ten. 
Angeregt durch eine Vorführung von Eva Irion, 
Leiterin der Gemeindebücherei, am Tag der 
offenen Tür, haben wir ein Kamishibai für die 
Kindertagesstätte angeschafft. Eva brachte 
uns auch gleich die Geschichte des Prinzen 
Seltsam mit. Eine Geschichte, in welcher der 
Prinz aufgrund seines „Andersseins“ den bö-
sen Ritter besiegt und so sein Volk rettet. 
Die Kinder des Hauses im Augustental be-
dankten sich mit einem selbst gestalteten Bild, 
auf dem jedes Kind mit seinem Fingerabdruck 
unterschrieb.

Wir freuen uns, diese neue Möglichkeit der 
Bildbetrachtung und Geschichtengestaltung 
zukünftig auf verschiedene Art und Weise in 
unserer Kindertagesstätte einsetzen zu kön-
nen.

Janina Cassing 
(Leiterin IKS)

Jugendtreff 

Schönkirchen
Augustental 29

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener 

–jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche 

ab 10 Jahren geöffnet.

Kommt einfach mal vorbei und schaut herein - wir 

freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programmhighlights im Juli 2014

Fr,4. Juli: Chill and Grill: Grillen mit cooler 

Chill-out-Musik und 

alkoholfreien Cocktails -21.00 Uhr

Fr,11.Juli: Schools-out-party

Grillen, alkoholfreie Cocktails, 

Waffeln, Spiel- und Spaßaktionen von 

11.15 –ca.15.15 Uhr nach der 

Zeugnisvergabe auf dem Schulhof 

der Schule im Augustental mit dem 

Jugendtreff Schönkirchen, ortsan-

sässigen Vereinen, der OGTS, der 

Bücherei u.a.

Verzehrgut zu kleinen Preisen, 

Spielvergnügen ist umsonst!

Der Jugendtreff ist von Mo., den 28. Juli - 

Fr, den 8.August geschlossen!

Das Treffteam wünscht euch 

schöne Sommerferien!
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Tourismus

Informationen: 
Tourist-Information Heikendorf, www.ostseebad-heikendorf.de,
Tel. 0431 241120

Neuigkeiten aus der Ostseeregion Schrevenborn 

Am 22. Mai wurde, direkt am Mönkeberger 
Fördeufer, die dort installierte Info- und Wege-
leitstele enthüllt. Gemeinsam mit weiteren 
Stelen in Schönkirchen, Heikendorf, Laboe 
und Kiel soll sie zukünftig für die Besucherlen-
kung und Information im Erlebnisraum Kieler 
Förde sorgen. 
Ein Übersichtsplan mit ausgewählten Zielen, 
eine Umgebungskarte des Standorts sowie 
eine Wegweisung mit Entfernungsangaben 
geben dem Gast dabei eine gute Orientierungs-
möglichkeit. Zudem führt ein auf den Stelen 
platzierter QR-Code schnell und unkompli-
ziert zu weitergehenden Informationen auf der 
eigens für das Projekt angelegten Homepage 
www.erlebnis.kieler-foerde.eu.

Enthüllten die Stele feierlich: v.l. 
Bgm. Jens Heinze, Amtsdirektor Michael 
Koops, Bgm. Peter Zimprich,
Bgm. Alexander Orth

Die Idee und das Konzept stammen aus dem 
Rahmenplan Kieler Förde, welcher unter der 
Federführung der Stadt Kiel von einer inter-
kommunalen Zusammenarbeit rund um die 
Förde geprägt wird. Gefördert wurden die vier 
Anlagen im Amtsbereich durch die Aktiv Re-
gion Ostseeküste e.V. aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfond für die Entwicklung des 
ländlichen Raums.

Gut informiert durch den Erlebnisraum Kieler Förde

Aufgrund einer betrieblichen Veranstaltung bleibt das Kundenbüro der Gemeindewerke 
Schönkirchen GmbH am 11.07.2014 geschlossen.

Die Gemeindewerke Schönkirchen GmbH informiert:
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Mitteilungen der Schulen

Schule
im
Augustental

Ein besonderes Erlebnis hatten die Schülerin-
nen und Schüler der Klasse 5b. Eine Forst-
wirtin, die ihre Batchelorarbeit in Kooperation 
mit dem Wolfsinformationszentrum Wildpark 
Eekholt über Wolfspädagogik geschrieben hat, 
kam in ihre Biologiestunde, um den Schüler-
innen und Schülern die Lebensweise und das 
Verhalten des Wolfes näherzubringen. Aus 
ihrem „Wolfskoffer“, der extra für Schulen ent-
wickelt wurde, zauberte sie Wolfsfell und 
Wolfsgebiss, sowie Felle und Geweihe von 
Tieren, die zum Beutespektrum des Wolfes 
gehören. Die Schüler lernten viel über die 
Jagdweise des Wolfes, aber auch, wie sie sich 
selbst verhalten sollten, falls sie einmal einem 

Wolfsexpertin in der Klasse 5b

Wolf begegnen. Ein wichtiges Thema, denn der 
Wolf ist in unseren benachbarten Bundeslän-
dern schon wieder heimisch geworden. Be-
sonders begeistert waren die Schülerinnen 
und Schüler darüber, dass sie die Felle an-
fassen durften, und so die Besonderheiten je-
der einzelnen Tierart hautnah erfühlen konn-
ten.
Der Wildpark Eekholt ist offizielles Wolfsinfor-
mationszentrum des Landes Schleswig-Hol-
stein und außerschulischer Bildungspartner 
der Schule im Augustental.  

Bericht und Fotos: Imke Bortmann

Gemeinschaftsausflug der 
Kindergärten und der Klasse 1A
Endlich war es wieder soweit! Der lang er-
sehnte gemeinsame Ausflug mit den ortsan-
sässigen Kindergärten und der Grundschul-
klasse 1A fand am Donnerstag, dem 
15.05.2014 statt. Alle waren schon mächtig 
aufgeregt, besonders die Kindergartenkinder, 
unsere zukünftigen Erstklässler. Für diese 
Kinder war es nach bereits zwei Schulbe-
suchen im Herbst und im Frühjahr der Höhe-
punkt für die Einstimmung auf die Schule 
nach den Sommerferien.

Der Arbeitskreis Schule – Kindergarten hat 
sich für eine Schwentinetalfahrt entschieden. 
Bei herrlichem Wetter sind die Kinder zu Fuß 

25



zum Bootsanleger gewandert, war das ein 
Spaß. Hier hat uns Familie Kühl herzlich be-
grüßt und nach einer kurzen Einweisung durf-
ten wir das Boot betreten. Während der 
Bootsfahrt gab es viel zu sehen und zu entde-
cken: Wasserschildkröten, Reiher, Enten, gro-
ße Bäume…
Beim Verlassen des Bootes haben wir uns 
einen Platz im Wald zum Frühstücken und 
zum Spielen gesucht. Die Kindergartenkinder 
und die Schüler der 1A haben hier zusammen 
gespielt. Der kleine Bach war die Attraktion an 
diesem Vormittag.
Auf der Rückfahrt herrschte auf dem Boot eine 
tolle Stimmung: jedes Kind durfte unter 
Beaufsichtigung von Herrn Kühl einmal 
steuern – war das ein Erlebnis. An dieser Stel-
le ein großes Dankeschön an Herrn Kühl.
Für unsere Arbeitsgruppe steht fest, dass 
dieser Gemeinschaftsausflug nicht mehr weg-
zudenken ist. Diese große Aktion erleichtert 
den zukünftigen Erstklässlern einen optima-
len Start in die Schule. 

Christiane Staupe

100 Jahre Gymnasium Wellingdorf 

In der Festwoche präsentierte sich die 
Schule modern und traditionsbewusst 
Es begann mit einem Festakt. Die gesamte 
Schülerschaft, das Kollegium und der Schul-
leiter luden die Freunde und die Ehemaligen 
der Schule sowie viel Prominenz ins Kieler 
Schloss, um ihn würdevoll und angemessen 
zu feiern: den 100. Geburtstag des Gymna-
siums Wellingdorf, des ältesten der Gymna-
sien auf dem Kieler Ostufer. Nachdem alle 
Schülerinnen und Schülern auf Fördedam-
pfern das Schloss erreicht hatten, begannen 
die mehr als zweistündigen Feierlichkeiten. 
Die Stadt und das Land gehörten zu den Gra-
tulanten: Die Grußworte sprachen der Staats-
sekretär im Ministerium für Bildung und 
Wissenschaft Loßack und Oberbürgermeister 
Kempfer, die beide die engagierte Arbeit wür-
digten, die in dieser Schule geleistet wurde. 
Schulleiter Uwe Borstelmann war es, der die 
Gunst der Stunde und die Präsenz der Öffent-

Gymnasium Wellingdorf 

lichkeit nutzte, indem er „bescheidene Wün-
sche“ an die schulpolitisch Verantwortlichen 
richtete, nämlich den Verzicht auf kräftezeh-
rende Reformen und Planstellenkürzungen. 
Den Festvortrag hielt der angesehene Jurist 
und Experte für Sportrecht, Prof. Dr. Jens 
Adolphsen, Wellingdorfer Abiturient des Jahr-
gangs 1986. Er verknüpfte die hundertjährige 
Geschichte der Schule mit der Rechtsentwick-
lung in diesem Zeitraum. Am Ende der Veran-
staltung gab es ein praktisches Geschenk, 
überreicht von der Vorsitzenden des Ehemali-
genvereins, Louise Raetzell: 50 Funkuhren für 
die Räume der Schule. 
Am Nachmittag, nun wieder im Schulgebäude, 
wurde eine Ausstellung eröffnet. Sie galt dem 
Architekten, der für das Hauptgebäude der 
Schule verantwortlich war und selbst aus El-
lerbek stammte, Johann Theede. Die Ausstel-
lung war von der 12 d, einer Klasse des Ästhe-
tischen Profils des Gymnasiums, sorgfältig 
vorbereitet worden, Recherchen im Stadtar-
chiv und in der Landesbibliothek gehörten 
dazu. Diese Vorbereitungen flossen dann ein 
in eine Ausstellungsbroschüre, die die Schü-
lerinnen und Schüler kunstvoll gestaltet hat-
ten. 
Gleichermaßen festlich wie schwungvoll ging 
es weiter: Der Musikalische Abend war ein 
Höhepunkt der Festwoche. Das Lotus Eaters 
Quartett, bestehend aus vier Unterprimanern 
der Schule, verzauberte das Publikum mit 
träumerischen und melodischen Gitarren-
klängen, die aus Lehrerinnen und Schülerin-
nen bestehende Formation Singphonia 
erfreute alle mit ihren Beatles- und Abba-
Inter-pretationen, und vier Solisten aus der 
Schülerschaft zeigten ihr Können auf der Flöte 
(Robin Dengg), dem orientalischen Instru-
ment Saz (Gizem Simsek), der Trommel (Max 
Lohse) und (sehr virtuos) am Klavier (Violetta 
Annadeldyeva). Mitreißend wie nie die Big 
Band unter ihrem neuen Leiter Thies Albert, 
die etwa mit dem rhythmischen „Thriller“ von 
Michael Jackson ebenso überzeugten wie mit 
einer jazzigen Version von „Spinning Wheel“. 
Dass die Veranstaltung so stimmig und be-
lebend wurde, verdankte das Publikum nicht 
zuletzt auch den beiden Moderatoren Stefanie 
Frank und Thorsten Petzold, die auf selbs-
tironische Weise das Publikum erheiterten 
und sogar selbst eine Gesangseinlage lieferten.
Der Dienstag der Festwoche gehörte dem 
Sport und dem Theater. Das Sportfest der 
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Schule fand unter exzellenten Wetterbedin-
gungen statt, und zur Motivation der Schüler 
trug sicher auch die Regelung bei, dass die 
Klassen selber entscheiden durften, in wel-
cher der insgesamt neun Sportarten sie ihr 
Können zeigen wollten. Zur Wahl standen Fuß-
ball, Floorball, Volleyball, Tischtennis, Völker-
ball, Basketball, Frisbee, Schlagball und Bad-
minton. Der 12. Jahrgang gestaltete gemein-
sam mit sämtlichen Sportlehrkräften diese 
Veranstaltung.
Das Thema „Mobbing“ ist ernst, weil es heute 
kaum eine Schule gibt, in der nicht eine 
Schülerin oder ein Schüler ausgegrenzt und 
stigmatisiert wird. Dass man dennoch auch 
auf heitere Weise dieses Thema angehen kann 
und Schüler auf den richtigen Pfad angemes-
senen Sozialverhaltens zurückführen kann, 
zeigte der Theaterabend in der Aula. Die 
Theater-AG unter der Leitung der Lehrerin 
Karin Sander überzeugte mit einem selbst 
geschriebenen Stück die Zuschauer. Eine Auf-
führung der Mittelstufe, die sich auch haupt-
sächlich an die Schülerschaft dieser Jahrgän-
ge richtete. 
Wieder war die Großwetterlage auf unserer 
Seite, als sich nämlich am nächsten Tage die 
gesamte Schulgemeinschaft aufmachte nach 
Schwentinental, um im Raisdorfer Freibad 
ihren dritten Festtag zu feiern. Wenn auch die 
so beliebte Rutsche aufgrund von Reparatur-
arbeiten geschlossen war, der Stimmung auf 
den Wiesen der Anlage, im Becken und am 
Beckenrand tat dies keinen Abbruch. Ob sich 
die Klassen mit ihren Lehrern beim Picknick 
die Zeit vertrieben, in dem angenehm tempe-
rierten Wasser tobten oder bei Sprungwettbe-
werben mehr oder weniger elegant ins Becken 
plumpsten, die von der Schülervertretung 
organisierte Badefreizeit war ein voller Erfolg. 
Am nächsten Abend war es wieder die S V, die 
für eine Veranstaltung verantwortlich zeich-
nete. Zum wiederholten Male fand ein Bunter 
Abend statt, eine gelungene Synthese aus 
Sketchen, Spielen, Musik, sogar einer Moden-
schau, mit der die Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe ihr mimisches und gestisches 
Talent, aber auch ihre Fähigkeiten zum mo-
dernen Entertainment unter Beweis stellten. 
„Das Gymnasium Wellingdorf im Wandel der 
Zeit“ – Unter diesem Motto fand am Freitag, 
dem letzten Jubiläumstag der Schule, ein „Tag 
der offenen Tür“ statt. Es ist kaum möglich, 
die zahlreichen Präsentationen der 28 Klassen 

angemessen zu beschreiben. „Abituraufgaben 
im Wandel der Zeit“ wurden vorgestellt, eine 
Ausstellung der „Schule früher“, die Demon-
stration naturwissenschaftlicher Experimen-
te, Live-Interviews ehemaliger Schüler wie des 
CDU-Politikers Werner Kalinka oder des 
(SPD-)Bürgermeisters der Gemeinde Heiken-
dorf Orth waren zu sehen oder etwa die futu-
ristisch ausgerichtete Projektion „Schule in 
hundert Jahren“. 
Mit einem glanzvollen und stimmungsgela-
denen Ball beendete das Gymnasium seine 
Festwoche. Die Halle 400 bebte, als sich Kol-
legium, ältere Schülerinnen und Schüler, aber 
auch viele Ehemalige zu Gesellschaftstänzen 
und Rock`n Roll auf die Tanzfläche begaben. 

Walter Tetzloff  (Öffentlichkeitsarbeit) 

Heinrich-Heine-Schule

Schulball 2014
Die Planungen für unseren Schulball für 
Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse, 
Eltern, Lehrkräfte und uns verbundenen Men-
schen am 27. September 2014 laufen bereits 
auf Hochtouren. Eintrittskarten gibt es ab 
dem 1. September im Schulsekretariat zu 
kaufen. Aus Platzgründen muss die Anzahl auf 
600 Personen begrenzt werden, sodass davon 
ausgegangen werden muss, dass alle Karten 
schnell verkauft sein werden und an der 
Abendkasse dann eventuell nur noch wenig 
Restkarten (wenn überhaupt!) zu haben sind.
Nach dem letztjährigen großen Erfolg freuen 
wir uns schon sehr auf das kommende Fest!

Reisebericht Tansania
Afrika. Davon hört man eigentlich nur in den 
Nachrichten oder kann sich den Kontinent im 
Atlas angucken. Reist man dann trotzdem als 
Tourist in eines der Länder, kann die Land-
schaft und vielleicht die nähere Umgebung in 
Betrachtung gezogen werden. Doch vom 
wirklichen Leben dort bekommt der normale 
Tourist nicht allzu viel mit. Uns wurde es je-
doch durch den Verein Elimu und viele Unter-
stützer ermöglicht, das Leben in Tansania 10 
Tage lang hautnah zu erleben. Wir lebten bei 
unterschiedlichen Familien, lernten deren All-
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tag und freundliche Lebensweise kennen und 
besuchten unsere Projekte. Letzteres ist der 
Hauptgrund, warum wir diese Reise angetre-
ten haben. Der Verein Elimu betreut sechs 
Partnerschulen im Bezirk Kilimanjaro Ost, 
dazu zählen fünf Primary Schools und eine 
Secondary School. Das Ziel von Elimu ist es 
die Partnerschulen zu unterstützen, um einen 
aktiven Beitrag zur Erhaltung und Verbesse-
rung der Lebenssituation und Lebenschancen 
jetziger und zukünftiger Generationen zu 
schaffen.

An der Vunjo Secondary School konnten wir 
dieses Jahr dabei sein, wie die neu gebaute 
„Examination-Hall“ eingeweiht wurde. Laut 
der Tansianischen Regierung ist ein großer 
Prüfungsraum mit geregelten Abständen zwi-
schen den Tischen erforderlich, um die Ab-
schlussprüfung (hier Abitur) abnehmen zu 
können. Durch Spendenläufe, Tombolas, dem 

Weihnachtsbazar an der Heinrich-Heine-
Schule, Vorträgen, usw. haben wir es geschafft 
der Schule den Bau dieser Halle zu ermögli-
chen und somit den Wert dieser Secondary 
School zu erhalten.
Dabei fällt uns immer wieder auf, dass auch 
mit wenig Geld viel geschafft werden kann. Ein 
weiteres Projekt, das wir besucht haben, ist 
das Kochprojekt. Durch Volontäre vor Ort 
können wir es den Schülern ermöglichen, an 
jeder Schule einmal im Monat frisch zu ko-
chen. An solchen Tagen kommt auch wirklich 
jeder zur Schule. 
Alles in Allem haben wir natürlich noch viel 
mehr erlebt als wir in diesem Bericht zusam-
menfassen können. Besucht doch einfach mal 
einen unserer Vorträge und hört euch etwas 
über Tansania an.
http://www.elimu-heikendorf.de/

Lina, Marie, Marten, Simon, 
Frieder und Marcel
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l Abbruch und Erdbau

l Stahlbeton-Kernbohrungen

l Stahlbeton-Sägearbeiten

l Kanalisation

l Pflasterarbeiten

l Asbestsanierung und -entsorgung
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AWO Ortsverein Schönkirchen e.V.
Telefon 0431-2091-290

Sprechzeiten:

Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 

Dienstag - Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr 

Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Sonntagscafe

Ab April auch freitags: 11.00 bis 12.00 Uhr

Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

AWO Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische 
Tagesstätte Preetz: 04342-859870
Gerontopsychiatrische 
Tagesstätte Schönberg: 04344-412898
Ferienfahrten für Kinder und 
Jugendliche: 04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

AWO Schleswig-Holstein gGmbH  
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Familien- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67

AWO Schleswig-Holstein gGmbH 
Unternehmensbereich Pflege 
AWO Service- und Wohnzentrum
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203

Kurzeitpflege/Tagespflege

Essen auf Rädern und Mittags-

tisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 

(Montag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr)

eMail: 

servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 

AWO Pflegedienste Probstei 
Steinbergskamp 2

Verwaltung: 0431/2091-103

Gemeindeschwestern Servicehaus:

0431/2091-105 (AB)

Gemeindeschwestern Außendienst:

0431/2091-104 (AB)

Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509

eMail: 

pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 

www.awo-sh.de

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Veran-
staltungen und Fahrten geschieht auf eige-
nes Risiko und eigene Haftung.
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.

Veranstaltungen  des Ortsvereins 

im Juli 2014

01.07. Di. Seniorenclub / Skat 
für jedermann 14.00 Uhr

02.07. Mi. Basteln
03.07. Do. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
03. Walking 09.00 Uhr
03. Bridge 14.30 Uhr
03. Sitztanz 16.00 Uhr
05.07. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
06.07. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
07.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
07. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
08.07. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
08. Singen für 

Jedermann 18.00 Uhr
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10.07. Do. Walking 09.00 Uhr
10. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
10. Bridge 14.30 Uhr
10. Sitztanz 16.00 Uhr
11.07. Fr. Lesekreis in der 

Bücherei 14.00 Uhr
11. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
12.07. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
13.07. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
14.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
14. Wandern 13.00 Uhr
15.07. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
16.07. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
17.07. Do. Walking 09.00 Uhr
17. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
17. Bridge 14.30 Uhr
17. Sitztanz 16.00 Uhr
19.07. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
20.07. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
21.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
21. Senioren-

Gymnastik 14.30 Uhr
22.07. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
22. Singen für 

jedermann 18.00 Uhr
24.07. Do. Walking 09.00 Uhr
24. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
24. Bridge 14.30 Uhr
24. Sitztanz 16.00 Uhr
25.07. Fr. Bingo 14.00 Uhr
26.07. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
26.07. Sa. Sommerfest / 

Grillen 17.00-19.00 Uhr
27.07. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
28.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
28. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
28. Handarbeits-

nachmittag 14.00 Uhr
29.07.  Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
31.07.  Do. Walking 09.00 Uhr

31. Seniorenclub / Skat 
für jedermann 14.00 Uhr

31. Bridge 14.30 Uhr
31. Sitztanz 16.00 Uhr

Sommerfest
Am 26.07 findet in der Sozialstation unser 
alljährliches Sommerfest statt. Wir werden 
grillen und zur Unterhaltung haben wir den 
Shanty-Chor „Kieler Förde“ eingeladen.

Anmeldung bitte bis zum 18.7.2014

Liebe Wanderfreunde,
am 14. Juli findet unsere letzte Wanderung 
vor der Sommerpause statt.
Wir werden unter anderem durch den Skulp-
turenpark gehen und anschließend in der So-
zialstation Kaffee trinken.
Am 8. September findet unsere Wanderfahrt 
nach Malente statt. Wie immer können Sie 
sich während Bürozeiten und bei den Helfer-
innen anmelden.
Wir freuen uns auf Sie.
Das Wanderteam.

Walking 
Treffpunkt unserer Gruppen:
Jeden Montag Gruppe II 9.00-10.00 Uhr
Jeden Montag Gruppe III 10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag Gruppe I 9.00-10.00 Uhr
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Hannelore Fojut, 
Tel. 04348/7472

Walkingwanderfahrt 2014
Eine Fahrt ins Blaue, wir waren dabei mit der 
Walkinggruppe am 22. Mai.
Traumhaftes Wetter, eine herrliche Fahrt, 
durch die schönste Landschaft  und draußen 
30 Grad.
Die Frage im Bus -  wo geht es wohl hin -  ist es 
Lübeck oder Wismar,  kam uns in den Sinn.
Doch endlich die Lösung  kam dann von vorn. 
Wir landeten in Kühlungsborn.
Nun ging`s mit „Molli„ nach Bad Doberan. 
Und hier kamen wir alle begeistert an.
Jetzt gab es Freizeit nach eigenem Ermessen 
konnte jeder sparzieren gehen, bummeln oder 
Mittag essen, in Geschäften stöbern nach Klei-
dung und Schuhen, Eis  essen  oder im Schat-
ten ausruhen.
Pünktlich halb fünf gab´s eine große Kaffee-
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pause und anschließend fuhren wir zurück 
nach Hause. Es war ein wunderschöner Tag, 
das hatten alle heut gesagt.
Danke Monika, Hannelore und dem „Ruser-
bus“, es war wieder mal ein Hochgenuss.
Angela Meyer-Friese

AWO Service- und Wohnzentrum
Schönkirchen
„Café Memory“
Hier die Termine für den Monat Juli 2014.
Montag der 07., der 14., der 21. und der 
28.07.2014 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte im Steinbergskamp 2. 

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Betreu-
ungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit von 
15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 14. 
15 /bis 17. 15 Uhr) findet in der AWO Begeg-
nungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nieder-
schwelliges Angebot zur Förderung von Ge-
dächtnisleistungen nach dem ganzheitlichen 
Prinzip in einer gemütlichen Nachmittags-
runde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und unse-
ren SeniorInnen.

Angebote der Familienbildungsstätte 

Kleinkindgruppe ab 12  Monaten 
FBS Schönkirchen
Mittwoch  von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Termin auf Anfrage.

Geistig fit durch Gehirnjogging 
FBS Schönkirchen
Mittwochs von 13.30 bis 14.30 Uhr 
Einstieg jederzeit möglich

Geburtsvorbereitung für Fortgeschrittene 
FBS Schönkirchen
Termine auf Anfrage

Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Rückbildung mit Baby 
Kurs am Vormittag - FBS Schönkirchen
ab Donnerstag,  03.07.2014 von 
10.30 bis 11.45 Uhr 
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Versichertenkarte, Decke, 
Kissen und rutschfeste Socken

Krabbelgruppe für die Kleinsten ab 6 Monaten 
FBS Schönkirchen
ab Freitag, 01.08.2014 voraussichtlich von 
9.30 bis 10.30 Uhr 

Gymnastik für Säuglinge - 3-6 Monate 
FBS Schönkirchen
ab Freitag, 01.08.2014 voraussichtlich von 
10.45 bis 11.45 Uhr

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, Schön-
berger Landstraße 67, 24232 Schönkirchen 
(Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 16.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen sucht 
noch ehrenamtliche HelferInnen, die einen 
oder zwei Nachmittage in der Woche mit in der 
Stöberkammer helfen möchten. Bitte wäh-
rend der Öffnungszeiten in der Stöberkammer 
melden.

Ferienfreizeiten für Kinder und
Jugendliche 2014
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Für die Herbstferien bieten wir auch wieder 
Sprachferien für Kids und Jugendliche an. 
Fordern Sie einfach den Katalog unter 04348-
917316 an.



Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  •Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

HSV-Fußballschule
Vom 14.-18.07.2014 findet wie in jedem Jahr 
die HSV-Fußballschule statt. Es liegen 80 Mel-
dungen vor, alle Plätze sind somit vergeben.
In diesem Jahr findet auch in den Herbstfe-
rien eine zusätzliche HSV-Fußballschule statt 
(13.-17.10.2014). Hier sind noch Plätze frei 
(7-12 Jahre). Auskünfte und Anmeldungen 
erhalten Sie bei Ingo Ulbrich (Tel.: 04348/
7105) oder im TSG Büro (montags und 
mittwochs von 18.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr, 
Tel.: 04348/8180).

Spielabsage HSV gegen Schönkirchen
Das im September 2013, bzw. im April 2014 
vorgesehene Spiel gegen den Hamburger SV, 
ist endgültig abgesagt worden. Bereits erwor-
bene Karten können im TSG Büro (montags 
und mittwochs von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr), 
bis zum 31.10.2014 gegen Erstattung des 
Kaufpreises zurückgegeben werden.

Kreismannschaftsmeisterschaft am Sams-
tag, den 24. Mai 2014 in Heikendorf
Auch die Leistungsturnerinnen der TSG 
Schönkirchen waren mit dabei. Vielleicht ist 
es der nur wöchentlich einmaligen Übungszeit 

geschuldet, dass die Mädchen nicht so gut ab-
geschnitten haben. Aber durch die völlig aus-
gebuchten Hallenzeiten gibt es leider keine 
Möglichkeit, eine weitere Trainingseinheit zu 
erhalten. Das ist für alle sehr schade. Ins-
gesamt waren 16 Mannschaften aus dem Kreis 
Plön am Start. 

Und trotzdem waren Jennifer, Josephina, Jule, Lena, Emma und Kaisa hoch motiviert 
und gaben ihr bestes. In ihrer Altersklasse erreichten sie den 5. Platz von den fünf 
teilnehmenden Mannschaften und zeigten stolz ihre Urkunden. 

Hier die Mädels mit ihren Trainerinnen 
Celina und Madeline Bauer

Jetzt heißt es weiter üben, besonders an dem 
neuen Sprungtisch, für die nächste sportliche 
Herausforderung. Die kleineren Turnerinnen 
bereiten sich auf die Kükenmeisterschaft vor, 
die am 22.11.2014 stattfinden wird. 
Weiterhin nehmen 13 Turnerinnen wieder an 
dem Auftakt beim "Feuerwerk der Turnkunst" 
am 16.01.2015 in der Sparkassen Arena teil. 
Für diese Aufführung wird nach den Sommer-
ferien zusätzlich beim Raisdorfer Turnverein 
geübt. 
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Die Turnerinnen-Leistungsgruppe der 
TSG Concordia Schönkirchen hat end-
lich einen Sprungtisch 
Seit vielen Jahren wird bei den Turn-Kreis-
meisterschaften der Sprungtisch eingesetzt. 
Bisher besaßen unsere Turnerinnen nicht die 
Möglichkeit, für diese Disziplin in geeigneter 
Form zu üben.
Jetzt ist es soweit, der wettkampfgerechte 
Sprungtisch ist da und wird bereits ordentlich 
genutzt. 

Auf diesem Wege danken wir der Stiftung 
der Förde Sparkasse ganz herzlich, die uns 
bei der Finanzierung mit 2.000 Euro unter-
stützt hat. 

Für Interessierte im Folgenden eine kleine 
Einführung in den Geräteturnwettkampf:
Es wird an vier Geräten geturnt, Sprungtisch/

Kasten/Pferd, Stufenbarren, Schwebebarren 
und Boden. Die Übungen sind in verschiedene 
Schwierigkeitsstufen unterteilt. Jede Übung 
hat eine gewisse Punktzahl, von der dann die 
durch die Kampfrichter festgestellten Fehler-
punkte abgezogen werden. 
Die P-Stufen wurden 2008 eingeführt. Hier 
gibt es eine A- und eine B-Version. Die Variante 
A (mit Stufen P 1 - 9) ist für den Breitensport 
vorgesehen. Es ist festgelegt, welche Stufen die 
jeweiligen Jahrgänge turnen dürfen. 
Bei einem Sprung über den Sprungtisch, den 
man mit einem Sprungbrett vornimmt, ist der 
Kontakt mit dem Gerät sehr kurz, die Kampf-
richter haben wenig Zeit, die Turnerin zu be-
urteilen. Eingeteilt wird der Sprung in eine 
erste und zweite Flugphase. Ein üblicher 
Sprung ist die Sprunghocke, bei der man den 
Sprungtisch nicht mit den Füßen berührt. 
Turnt man einen Überschlag oder noch 
schwierigere Sachen, ist die Wertung natürlich 
höher. 
Der Stufenbarren ist unterschiedlich hoch. 
Von den Turnerinnen wird auf diesem Gerät 
einiges gefordert, man braucht Mut, Kraft und 
ein gutes Koordinationsvermögen. Eine Kür 
besteht aus verschiedenen Elementen wie z. B. 
Kippen, Felgen pp., wobei auch Flugphasen 
enthalten sein müssen. 
Auf dem Schwebebalken turnt man ähnliche 
Übungen wie auf dem Boden, was jedoch 
durch den schmalen Balken ziemlich schwie-
rig ist. Sehr wichtig ist die Körperhaltung und
Gleichgewichtsfähigkeit. Sogar für einen klei-
nen "Wackler" bekommt man Abzug. Die Tur-
nerin sollte möglichst nicht herunterfallen, 
das bedeutet einen ganzen Punkt Abzug. 
Übungen ab der Stufe P 3 dürfen maximal 90 
Sekunden dauern, sonst gibt es ebenfalls 
Punktabzüge. Zudem muss auf der gesamten 
Länge des Balkens geturnt werden
Für die zu turnende Bodenübung hat man 
eine Fläche von 12 x 12 m, die ausgenutzt 
werden muss. Es wird zur Musik geturnt mit 
einer Mischung aus akrobatischen, gymnasti-
schen und tänzerischen Elementen. Hier dür-
fen ebenfalls 90 Sekunden nicht überschritten 
werden. Besondere Bedeutung liegt auch hier 
in exakt ausgeführten Bewegungen, der 
Körperhaltung und der Ausdruckskraft. 

Es gibt Änderungen in der Reha-Sportgruppe 
der TSG Concordia Schönkirchen
Ab Juli 2014 muss Lena die Reha-Sportstun-
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de am Montag, die von 15.15 – 16.00 Uhr 
stattfand, aus privaten Gründen aufgeben. 
Eine Nachfolge konnte bisher noch nicht 
gefunden werden.
Die Reha-Sportstunde am Donnerstag von 
17.00 – 17.45 Uhr bleibt jedoch erhalten 
und wird weiterhin von Lena geleitet. 
Wem das zu wenig ist, der könnte am Don-
nerstag noch eine Stunde dranhängen. Hier 
bietet die TSG eine Senioren-Sportstunde an, 
in der auch sehr auf vorhandene körperliche 
Einschränkungen geachtet und die Übungen 
angepasst werden. Es ist noch viel Platz in der 
Aula vorhanden, also nur Mut! Diese Stunde 
findet von 18.00 – 19.00 Uhr auch unter der 
Leitung von Lena statt. 
Weitere Fragen beantwortet die Abteilungs-
leitung unter Tel.-Nr. 0431-65701886 sehr 
gern. 

Es gibt wieder ein Zumba-Angebot in der 
TSG Concordia Schönkirchen
Seit Ende Mai bietet die TSG eine Zumba-
Stunde am Montag, in der Zeit von 20.00 – 
21.00 Uhr, in der Albert-Zimprich-Halle (hin-
ter dem Vereinsheim) an. Hier gibt die Traine-
rin Katrin Hartung alles, um die Zumba-
Begeisterten ins Schwitzen zu bringen. Katrin 
hat die Stunde von Christian übernommen.
Die Musik ist super, die Stimmung auch! Also 
wer noch Bewegung braucht, der sollte mal 
reinschauen!!! 
Wem Zumba zu schnell oder zu schwierig ist, 
der muss unbedingt in die Dance-Fitness-
Stunde von Christian am Mittwoch in der Aula 
von 19.00 – 20.00 Uhr kommen. Der Unter-
schied zwischen Dance-Fitness und Zumba 
liegt in der Erklärung der einzelnen Stücke 
bzw. Choreographien. Während beim Zumba 
"nach der Nase" des Trainers getanzt wird, 
werden bei Christians Dance-Fitness-Stunde 
zumindest komplizierte Schritte erklärt. Es 
ist für jeden was dabei und es macht wirklich 
Spaß!!!

Gildefest 2014
Nachdem das 453. Gildefest der Alten Gilde 
Schönkirchen von 1560 im Vorjahr im Regen 
untergegangen war, meinte es Petrus im 454. 
Gildejahr besser mit den Gildebrüdern und -
schwestern.
Aus dem Fischpicken der Gildedamen ging in 
diesem Jahr Andrea Kruse als Siegerin hervor 
und wurde auf dem Damenkaffee in Heuck's 
Gasthof zur Königin gekrönt. Den Vogel schoß 
mit dem 1.542. Schuß der Königsschütze 
Heiner Stich von der Stange. König 2014/2015 
ist nunmehr Markus Kummert. Beiden zur 
Seite steht im nächsten Gildejahr als Jugend-
königspaar zur Seite: Colin Brydon und 
Carina Strehlau.

Wir wünschen ihnen ein schönes Königsjahr 
und danken allen Freunden, Helfern, Gästen 
und Gildemitgliedern.

Schwentinefahrt der Gildeschwestern
Die Königin 2014/2015 der Alten Gilde Schön-
kirchen von 1560 lädt die Gildeschwestern
am 26. Juli 2014 zu einer Schwentinefahrt 
ein. Treffpunkt ist um 14.45 Uhr am Anleger 
in Wellingdorf. Anschließend wird zu Kaffee 
und Kuchen in die Oppendorfer Mühle 
eingekehrt.
Anmeldungen bitte bis zum 16. Juli 2014 un-
ter der Rufnummer 04348/91 02 23.
Unsere Königin Andrea freut sich auf zahl-
reiche Teilnahme. Bis bald!

Alte Gilde
Schönkirchen

von 1560

Anzeigen:
Ema il: steffens@dfn-kiel.de
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Waldbrandgefahr – Wichtige 
Verhaltensregeln
Helfen Sie gerade bei trockener und heißer 
Witterung durch umsichtiges Verhalten im 
Wald und in Waldnähe, Brände zu vermeiden.

Die wichtigsten Verhaltensregeln sind:

• Kein offenes Feuer im Wald und in Waldnähe.
• Keine brennenden oder glimmenden Ge-

genstände (wie z. B. Zigaretten) wegwerfen, 
insbesondere nicht aus fahrenden Fahrzeu-
gen.

• Das allgemeine Rauchverbot im Wald be-
achten.

• Keine Kraftfahrzeuge über trockenem Gras 
abstellen, das durch heiße Katalysator- bzw.
Auspuffanlagen entzündet werden könnte.

• Nur auf ausgewiesenen Grillplätzen grillen.
• Kein Glas oder Glasscherben wegwerfen.
• Aktuelle örtliche Waldbrandstufe und Be-

schränkungen beachten.

Melden Sie einen Brand immer sofort der 
Feuerwehr unter der Notrufnummer 112, soll-
te es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu ei-
nem Brand gekommen sein.

Der richtige Notruf für Feuerwehr und 
Rettungsdienst

Wo ist es passiert?
Was ist passiert?
Wieviel Verletzte?
Welche Verletzungen?
Warten auf Fragen!

Bewahren Sie Ruhe, vermeiden Sie Panik und 
legen Sie erst dann auf, wenn Sie die Leitstelle 
dazu auffordert.

+++Terminticker+++Terminticker+++

03.07.2014     19:00 Uhr     Dienst  
17.07.2014     19:00 Uhr     Dienst
31.07.2014     19:00 Uhr     Dienst

Weitere Informationen
Auf unserer Internetseite 
www.ff-schoenkirchen.de 
gibt es weitere Informationen 
zu unserer Arbeit und nütz-
liche Tipps, um sicher durch 
den Alltag zu kommen



30 Jahre30 Jahre

Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Angst vor lästigem Baustaub?
Wir sind Ihr Fachbetrieb für staubarme Badmodernisierung!

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen 0 43 48 / 91 22 35

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI
M-d ea iB s tr erhI
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Jugendfeuerwehr
Schönkirchen

Erfolgreiche Platzierungen bei 
der Jugendfeuerwehr
Nach vielen Jahren hat die JF Schönkirchen 
nun erstmals wieder an dem Kreisentscheid 
für den Bundeswettbewerb der Jugendfeuer-
wehren teilgenommen.

Was ist der Bundeswettbewerb? 
Der Bundeswettbewerb der Deutschen 
Jugendfeuerwehr  ist ein Wettbewerb, der alle 
2 Jahre auf Bundesebene und jährlich auf 
Landes-, Bezirks-, Kreis- und ggf. Gemeinde-
ebene ausgeführt wird. Es ist der wichtigste 
Wettbewerb der Deutschen Jugendfeuerwehr. 
Die teilnehmenden Jugendfeuerwehr-Grup-
pen müssen zunächst bei Gemeinde- bzw. 
Kreiswettbewerben antreten und können sich 
dort für die jeweils nächsthöhere Ebene 
qualifizieren. Der Bundeswettbewerb besteht 
aus einer Löschübung gemäß Feuerwehr-
Dienstvorschrift 3, sowie einem 400-Meter-
Staffellauf. Jede Mannschaft besteht aus einer 
Löschgruppe (9 Jugendfeuerwehrler) sowie 
einem Ersatzmann. Der Ersatzmann darf ein-
gesetzt werden, wenn ein Mitglied der Gruppe 
erkrankt, sich beim Wettbewerb verletzt oder 
aus anderen wichtigen Gründen ausfällt. 
Wir stellten eine Gruppe, die die Wochen zuvor 
an vielen Tagen hart trainiert hatte und es hat 
sich bezahlt gemacht. Zwar haben wir beim 
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Kreisentscheid nur den 3. Platz belegt (die 
Plätze 1. und  2. treten zum Landesentscheid 

an) aber wir waren mit unserem Ergebnis sehr 
zufrieden. Im nächsten Jahr werden wir wie-
der teilnehmen und hoffen auf Platz 1. oder 2.

Cold Water Challenge 2014

Starker Auftritt beim 
Schlauchbootwettbewerb in Eutin
Bei dem diesjährigen Schlauchbootwett-
bewerb den die Jugendfeuerwehr Eutin aus-
richtete, gingen wir  nach einer sechs jährigen 
Pause mit zwei Gruppen an den Start. 

Es ging in dem Wettbewerb darum, ein be-
stimmte Strecke auf Zeit mit dem Schlauch-
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boot abzufahren. Zusätzlich wurden in drei 
Spielen das Geschick und der Umgang mit 
Wasser bei den Kids getestet, bei dem der ein 
oder andere keine trockene Hose behielt. Das 
schöne  Wetter aber ließ die Kleidung schnell 
trocknen.

Die erste Gruppe ging nach einem super Start 
mit dem 3. Platz von (23 Mannschaften) und 
einem Pokal nach Hause. Der zweite Gruppe 
war der 22. Platz und eine Urkunde sicher.
Danke an alle die uns diesen schönen Tag er-
möglicht haben.
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Knochen-
bruchsgilde
für
Schönhorst
und Umgegend
von 1853

Die Knochenbruchsgilde von 
Schönhorst und Umgegend haben 
neue Majestäten
Bei schönem Wetter begann unser Gildefest 
mit dem Kommers am 06.06.2014 auf dem 
Gildeplatz, wo uns unser scheidendes Königs-
paar mit leckerem Essen und reichlich Ge-
tränken schon erwartete.
Nach der Labung ging es dann in die Festhalle 
der Fam. Friebe.
Geehrt wurden Andreas und Elvira Bohm – 
Ladehof für 40. Jährige Mitgliedschaft sowie 
Carsten Schröder, Ernst – Friedrich und 
Brigitte Reinert für 25. Jährige Mitgliedschaft.
Unser scheidendes Königpaar hatte sich eine 
tolle Überraschung für die Feuerwehrkapelle 
Hanerau Hademarschen einfallen lassen. Mit 
einem großem Plakat und Geschenken wurde 
die Kapelle für die Begleitung der Gilde von 35 
Jahren geehrt. Das war eine tolle Idee.
Am Samstag war es dann soweit, unser Gilde-
fest mit Kinderspielen, Fischpicken und Luft-

gewehrschiessen begann um 14:00 bei 
schönstem Wetter und reger Beteiligung.
Birte Kramer schoss den Vogel mit Schuss Nr. 
1325 vom Sockel.
König laut verdeckter Liste, ist Ernst – Fried-
rich Reinert,   Bärbel Ganzenmüller ist unsere 
neue Königin.
Als Kinderkönigspaar ging hervor, Johanna 
Hermann und Nick Cedrick Prang.

Bei gut besuchtem Gildefest begleitete uns die 
Gruppe Zeitlos, mit toller Musik unsere Feier 
des neuen Königspaares bis spät in die Nacht.
Ab 2:00 Uhr Morgens wurde dann der Dorf-
teich zum Pool gemacht, wo sich einige  Gäste 
dann eine Abkühlung gönnten.
Es war ein gelungenes Gildefest und wir dan-
ken allen Mitgliedern und Gästen und ganz 
besonders der Gruppe Zeitlos für einen schö-
nen Abend.

In Sachen Werbung:  Marko Steffens       E-Mail: steffens@dfn-kiel.de



Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.
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Ortsverband Schönkirchen
Elisabeth Reimann, 1. Vorsitzende
Telefon 04348-214
Hartmut Schiefelbein, stellv. Vorsitzender
Telefon 04348 - 912444

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

In den Monaten Juli und August finden keine 
Sozialberatungen durch Herrn Prost in der 
Gemeindeverwaltung statt. Sollten unsere Mit-
glieder in diesem Zeitraum eine Beratung 
wünschen, wenden Sie sich bitte wegen einer 
Terminvereinbarung an die Kreisgeschäfts-
stelle in Preetz, Tel. 04342 2403, oder setzen 
Sie sich mit der Vorsitzenden Frau Reimann in 
Verbindung.

Der Sozialverband Deutschland

* hilft seinen Mitgliedern, sich in den Sozial-
gesetzen zurechtzufinden

* hilft seinen Mitgliedern bei der Antrags-
stellung und Durchsetzung von Ansprüchen 
aus dem Sozialrecht gegenüber den Behör-
den, z.B. im Rahmen der Renten-, Kranken-, 
Pflege-, Unfall- und Arbeitslosenversiche-
rung sowie des sozialen Entschädigungs-
rechts und des Schwerbehindertengesetzes. 

Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
11. Juli 2014 von 09-11 Uhr im Pastor-Sie-
vers-Haus, Blomeweg 2, statt. Wer sich noch 
nicht ab- bzw. angemeldet, weil er davor nicht 
teilgenommen hat, setzt sich bitte mit Frau  
Zebrowski, Tel. 04348-1769, ab sofort in 
Verbindung. Das Gedeck kostet für Mitglieder 
€ 3.-- und für Gäste € 3,50.

Unsere nächste  Halbtagesfahrt geht am Sonn-
tag, den 27. Juli 2014 mit dem Oldtimerbus 
der Fa. Ruser zu den Strohfiguren in der Prob-
stei. Nach einer sicher interessanten Rund-
fahrt gibt es ein Kaffeegedeck. Abfahrt ist um 
12.30 Uhr an der Post und den nachfolgenden 
Haltestellen. Ihre Anmeldung wird von Frau 
Stahmer, Tel. 0431 28057, gerne entgegen ge-
nommen.

Er vertritt im Rahmen der Satzung die Mit-
glieder gegenüber Ämtern, Behörden und 
vor den Gerichten der Sozialgerichtsbarkeit.

* informiert über Sozialpolitik und Sozial-
recht durch Mitgliederversammlungen, ak-
tuelle Informationsschriften, seine Mitglie-
derzeitung und seine Schriftenreihe.

* vertritt konsequent die sozialpolitischen 
Interessen seiner Mitglieder

* ist mit bundesweit ca. 550.000 Mitgliedern, 
davon ca. 127.000 in Schleswig und ca. 45o 
in Schönkirchen eine starke Gemeinschaft

* bietet Urlaubsmöglichkeiten speziell für 
ältere und behinderte Menschen in den Er-
holungszentren Büsum und Brilon sowie bei 
Tages- und Urlaubsreisen

* arbeitet mit der Volksbühne Kiel zusammen 
und es können begünstigte Eintrittskarten 
für Theater, Konzerte etc. erworben werden.

* bietet Ermäßigung auf die Übernachtungs-
kosten und regelmäßige Arrangements zu 
Sonderkonditionen im Hotel Mondial, Ber-
lin sowie besondere Angebote für SoVD -
Mitglieder im Vital-Hotel Bad Sachsa.

* bietet Vorteile bei den Kooperationspart-
nern u.a.famila, Karl-May-Festspiele, Han-
sa-Park, Tolk-Schau, Tierpark  Neumüns-
ter, Arche Warder und Tierpark Gettorf.

Bei Fragen zu Ihrer evtl. Mitgliedschaft 
wenden Sie bitte an die Vorsitzenden.

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes 
ausgeschlossen. Die Teilnahme an den Fahr-
ten und Veranstaltungen geschieht auf ei-
genes Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats Juli 
gratuliert der Vorstand ganz herzlich und 
wünscht für das kommende Lebensjahr gute 
Gesundheit.



Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19
 

Fax: 0431 580809-22
 

Email: 
steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:
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Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden 
und Sponsoren eine wundervolle Sommer-
pause. Genießen Sie Ihren wohl verdienten 
Urlaub.

Tanzworkshop für Kinder in den 
Sommerferien!
Willst Du einmal ein stolzer Ritter, eine be-
zaubernde Prinzessin, ein witziger Kobold 
oder eine listige Hexe sein?
Rike Rose und Sylvia Bernien bieten von 
Montag, 18.08., bis Freitag, 22.08., jeweils von 
11-13 Uhr einen Ferien - Tanzworkshop für 5-
7 jährige Kinder an. 
Wir treffen uns in der Tanzsporthalle des TSC 
Rot-Gold Schönkirchen, Augustental 29. 
Wir werden Euch Märchen erzählen und sie 
gemeinsam mit Euch in Tanzbewegungen wie 
bei einem Musical umsetzen. Am Freitag wer-
den wir dann unsere Ergebnisse Euren Eltern 
und Freunden präsentieren.
Anmeldung und Information bis 31.07. bei 
sbernien@tanzen-in-schoenkirchen.de oder 
Tel.: 04303-928012.

Unsere Tanzkreise

Tanzkreis für Anfänger:
Wann? Montag, 19:00 bis 20:30 Uhr

Dienstag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Tanzkreis für Anfänger mit 
Grundkenntnissen und Fortgeschrittene:
Wann? Donnerstag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Tanzkreise für Fortgeschrittene 
Wann? Montag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Dienstag, 19:00 bis 20:30 Uhr
Mittwoch, 19:00 bis 20:30 Uhr
Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr

Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 
Schönkirchen

Beitrag? 18,00 € pro Person und Monat

Weitere Angebote:

Lindy-Hop Anfängerkurs:
Dieser Kurs ist für alle Swing-Neulinge, die 
erste Schritte im Lindy-Hop ausprobieren 
möchten.
Wann? Sonntag, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo? Abwechselnd in Schönkirchen, 

Augustental 29
und bei "Tanzen in Kiel" in Kiel, 
Suchskrug 1
Trainer: Christian Siebke

Info? www.tanzen-in-schoenkirchen.de
Beitrag? 10,00 € pro Person und Monat für 

Externe
 6,00 € pro Person und Monat für 
Mitglieder

Lindy-Hop für Fortgeschrittene:
Wann? Sonntag, 19:00 bis 21:00 Uhr,
wöchentlich abwechselnd in Schönkirchen 
und bei Tanzen in Kiel,
Trainer sind Christian Siebke und Jörg Demitz

Infos über Lindy-Hop bitte erfragen bei:
Jörg Demitz: 
jdemitz@tanzen-in-schoenkirchen.de 
Sabine Jensen: 
sjensen@tanzen-in-schoenkirchen.de oder 
(0431) 799 28 62

Bei allen Angeboten gilt: 
Tanzpartner ist nicht erforderlich – 

einfach vorbeischauen!

Linedance
Wann? Donnerstag, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Wer? Fortgeschrittene Linedancer
Beitrag? 15,00 € pro Monat

Zumba für Anfänger und Fortgeschrittene
Wann? Sonntag, 13:30 bis 14:30 Uhr 

mit Kirstin
Freitag, 19:00 bis 20:00 Uhr 
mit Ette

Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 
Schönkirchen

Beitrag? 15,00 € pro Monat

Sanfte Fitness für jedermann
Wann? Montag, 09:30 bis 11:00 Uhr
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Beitrag? 40,00 € für 10 x 1,5 Stunden



46

Unsere Tanz-Angebote für Kinder 
und Jugendliche
Der TSC Rot-Gold Schönkirchen bietet Kin-
dern und Jugendlichen eine fundierte tänzeri-
sche Ausbildung zur Förderung von Beweg-
lichkeit, Konzentration, körperlicher Fitness 
und Koordination. „Ganz nebenbei“ verbes-
sern die Kinder und Jugendlichen ihre So-
zialkompetenz und Teamfähigkeit. 

• Es dürfen alle Gruppen kostenlos ange-
schaut und ausprobiert werden! 

• Es wird nur ein Mitgliedsbeitrag gezahlt!

Tanzgruppen Latein und Standard für
Kinder und Jugendliche
Wann? Freitag, 15:00 bis 16:00 Uhr 

für Kinder
Freitag, 16:00 bis 18:00 Uhr 
für Jugendliche

Ballett
Wann? Dienstag, 16:30 bis 17:30 Uhr 

(ab 6 Jahre)

Hip Hop
Wann? Donnerstag, 14:45 bis 15:45 Uhr 

(6 bis 10 Jahre)
Donnerstag, 15:45 bis 16:45 Uhr 
(10 bis 13 Jahre)
Donnerstag, 16:45 bis 18:00 Uhr 
(ab 13 Jahre)

Für alle Gruppen gilt:
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Beitrag? 9,50 € pro Person und Monat

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage oder melden Sie sich bei 
Holger Bernien unter hbernien@tanzen-in-
schoenkirchen.de oder Tel.: 04303-928012
www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Auch kleine Kinder lieben Musik!!!

vIhr Kind ist in der Krippe oder gerade im 
Kindergarten angekommen?

vSie möchten Ihr Kind bei seinen Aktivitäten 
am Nachmittag begleiten?

vIhr Kind hat Freude an der Bewegung zur 
Musik?

vSie möchten Ihre kostbare Zeit mit Ihrem 
Kind verbringen?

Von 2,5 bis 4 Jahren bieten wir eine Kinder-
tanz-Gruppe an, bei der Ihre Kinder die Welt 

des Tanzens spielerisch entdecken können. 
Lassen Sie Ihre Kinder Tanzlieder, Tänze und 
Tanzgeschichten entdecken und erleben Sie, 
wie Ihr Kind dabei immer selbstsicherer wird 
und sich entwickelt.
Tanzen ist eine Bewegungsform, die beson-
ders Kindern viel Freude bereitet. Die Musik 
selbst inspiriert die Kinder zur Bewegung. Mit 
Hilfe der Bewegung im Raum orientieren die 
Kinder sich und lernen Ihren eigenen Körper 
kennen. 

Die angehende Erzieherin Rike Rose legt dabei 
besonderen Wert auf die Reifung des Körper-
bewusstseins, der Koordination der Bewegun-
gen, das soziale Miteinander in der Gruppe 
und die Freude am Tanzen.

Die Kinder können von ihren Eltern, Großel-
tern, großen Geschwistern oder anderen Ver-
trauenspersonen begleitet werden und, wenn 
sie sich in der Gruppe eingefunden haben, 
auch eigenständig mitmachen.

Im neuen Kindergarten in 
Schönkirchen

Kidsdance-Gruppen am Donnerstag

2,5 bis 4 jährige Kinder   -----> 16 bis 17 Uhr
5 bis 7 jährige Kinder      -----> 17 bis 18 Uhr

Turniersport und 
Breitensportwettbewerbe:

Deutsche Meisterschaft in Elmshorn
Am 31.5.2014 richtete die TGC Schwarz-Rot 
Elmshorn e.V. in der Olympiahalle die Deut-
sche Meisterschaft für die Senioren II S aus. 
Aus ganz Deutschland sind 109 Paare ange-
reist, um dort ihren Deutschen Meister zu er-
mitteln. Auch unsere zwei Senioren II S Paare 
sind angetreten. Dirk Dietrich und Kira Neller 
durften eine Zwischenrunde tanzen und er-
reichten damit einen schönen geteilten 65./67. 

Eure Trainerin 
Rike Rose freut 
sich auf euch!
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Platz. Thomas und Christine Voß kamen eine 
Zwischenrunde weiter und konnten sich so-
mit einen klasse geteilten 35./36. Platz sichern. 

Herzlichen Glückwunsch zu Euren tollen
tänzerischen Leistungen.

Breitensportwettbewerbe für Kinder –
Immer wieder eine tolle Sache
Nachdem leider zwei Wettbewerbe in der Ver-
gangenheit in Schleswig-Holstein ausgefallen 
sind, machte sich der Unmut in unserer Tanz-
gruppe breit. Der Druck auf uns, Sylvia und 
Holger, wurde größer noch einen Wettbewerb 
zu veranstalten. Alle Meldefristen für den 
Tanzspiegel waren schon abgelaufen; dennoch 
machten wir uns auf den Weg für den 25.5.14 
einen Wettbewerb für Kinder- und Jugendliche 
zu organisieren. Nach unzähligen Email und 
Telefonaten war die Nachricht im Lande ver-
breitet. Als Austragungsort erschien uns der 
neue Saal bei unserem Partnerverein Tanzen 
in Kiel geeignet, insbesondere da am Vorabend 
der Eröffnungsball dort stattfinden sollte und 
so der Saal schon hergerichtet sein würde.
Es hat sich mal wieder gelohnt. 1,5 Stunden 
vor Turnierbeginn steckten schon die ersten 
kleinen Tänzerinnen und Tänzer samt Eltern 
und Verwandten die Nase um die Ecke. Alle 
waren neugierig, denn für so manche Kinder-
paare war es der erste Wettbewerb.
Bei dem Wettbewerb in den lateinamerika-
nischen Tänzen für die Kinder bis zum Alter 
von 13 Jahren gingen insgesamt 15 Paare an 
den Start. Ich hatte für den Wettbewerb 2 
Stunden Zeit eingeplant und so konnte ein 
kindgerechter Wettbewerb durchgeführt wer-
den. Getanzt wurden zunächst zwei Vorrun-
den mit allen Paaren. Die Kreuze aus beiden 
Vorrunden wurden dann addiert und daraus 
dann die Finale ermittelt. Hier gab es dann 
drei Finale (A-, B- und C-Finale), damit jedes 
Kind sich erneut mit gleich guten Paaren 
messen konnte. Neu war auch, dass die 
Wertung verdeckt erfolgte. So war es bis zum 
Schluss spannend und das Publikum feuerte 
alle Paare bis zum letzten Tanz an.
Im Anschluss gab es noch einen Wettbewerb 
für die Jugendlichen im Alter von 14 bis 19 
Jahren. Hier waren  8 Paare, die ebenfalls zu-
nächst zwei Vorrunden tanzen durften. Die 
Kreuze aus beiden Runden wurden ebenfalls 

addiert. Hier gab es dann ein B- und ein A-
Finale mit jeweils 4 Paaren.
Herzlichen Glückwunsch Euch Allen für Eure 
tollen gezeigten Leistungen.

C-Finale Kinder

B-Finale Kinder

A-Finale Kinder

B-Finale Jugend



48

A-Finale Jugend

Aufstieg in die C-Klasse
Am 24. Mai war es soweit; Janika und Jan 
hatten endlich wieder ein „kleineres“ Turnier 
vor sich. Nach den Turnierwochenenden zum 
„Blauen Band an der Spree“ und zu „Hessen 
tanzt“ mit jeweils fast 100 Paaren am Start 
stand nun ein Turnier an, bei dem „nur“ 15 
Paare gemeldet waren. Der Blau-Gold Itzehoe 
veranstaltete dies Turnier an einem sehr 
schön sonnigen Samstag. Jan und Janika 
hatten inzwischen schon sehr viele Punkte ge-
sammelt und damit auch die nötige Erfahrung 
und Routine, so dass sie sich sicher und sou-
verän in der Vorrunde zeigten. Mit dem Einzug 
ins Finale war der Aufstieg schon perfekt. Im 
Cha Cha war die Wertung noch sehr durch-
einander. In der Rumba waren sich die Wer-
tungsrichter schon mehr einig. Für die Beiden 
ergab es einen 5. Platz. Im Jive konnten sie 
sich jedoch einen 3. Platz ertanzen. Im Ge-
samtergebnis ergab es trotzdem den 5. Platz. 
Es reichte aber vollkommen aus. Im an-
schließenden C-Latein-Turnier starteten sie 
mit und haben dort noch zwei Paare hinter 
sich gelassen. Eins davon hatten sie im D-
Turnier noch geschlagen, jetzt lagen sie vor 
ihnen. Herzlichen Glückwunsch und weiter-
hin viel Spaß und Erfolg am und beim Tanzen.

TSH- Breitensport Pokal in Altenholz
Am 1.6. fand der Wettbewerb der Erwachse-
nen um den Breitensport Pokal, der inof-
fiziellen Landesmeisterschaft in Altenholz 
statt.
Tim und Katja starteten in den Wettbewerben 
Latein und Standard 19- 30 Jahre, so wie im 
Discofox Wettbewerb.
In dem ersten Wettbewerb, den Lateintänzen, 

gelang es ihnen, sich an den anderen Paaren 
vorbei auf den 1. Platz zu tanzen. Sie sind 
somit Landesmeister in ihrer Altersklasse und 
brachten den Pokal und die Goldmedaille 
nach Schönkirchen.
Als nächstes stand der Standardwettbewerb 
an, dieser verlief nach dem Motto „Dabeisein 
ist alles“.
Als letzter Wettbewerb stand der Discofox an. 
Hier konnten sich Tim und Katja von 5 Paaren 
auf den 3. Platz vortanzen und erhielten die 
bronzene Medaille.

Unser Sponsor für den Leistungssport:   

 

Ihr Vorstand
TSC Rot-Gold Schönkirchen

 Di + Mi  8:00 – 14:00 Uhr

Do + Fr 8:00 – 18:00 Uhr

Sa 8:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schönhorster Str. 16 • 24232 Schönkirchen

Tel. 04348.296 • Fax. 04348.1058

www.hofladen-freiberg.de

Anzeigen:

Ema il: steffens@dfn-kiel.de



Für Ihre Anzeigen: 

Herr Marko Steffens

Tel.: 

0431 580809-19 

Fax: 

0431 580809-22 

Email: 

steffens@dfn-kiel.de
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Montag, Dienstag, Freitag: 9-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382
(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)    
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@freenet.de

Küsterinnen in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 04348/1257
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
Ansprechpartnerin: Marianne Johannsen 
(Vorsitzende), Schönkirchen, 04348/ 912995

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen                                Mönkeberg

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

06.07.14 11.00 Tansania-Gottesdienst 11.00 mit Abendmahl
mit Posaunenchor und Pastor Anderson
Kinder-und Jugendchor
Pastor Suhr

13.07.14   9.30 Pastor Suhr 11.00 Pastor Suhr

20.07.14   9.30 Pastor Anderson 11.00 Pastor Anderson
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Schönkirchen                               Mönkeberg

Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kir-
chenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327

Steinbergskamp  04.07.2014   9.30 Uhr
                                Pastor Anderson

Haus Mönkeberg 04.07.2014 10.30 Uhr 
Pastor Anderson

Seniorenandachten

27.07.14   9.30 Pastor Dr. Rose 11.00 Pastor Dr. Rose

03.08.14   9.30 mit Abendmahl 11.00 mit Abendmahl
Pastorin Aue Pastorin Aue

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet 
am Mittwoch, den 09.07.14, um 17.30 Uhr im 
Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, statt. Die Ta-
gesordnung kann 5 Tage vorher im Kirchen-
büro eingesehen werden.

Konfirmationen 2014 in der 
Kirchengemeinde Schönkirchen
83 junge Menschen wurden im April und im 
Mai aus Schönkirchen, Mönkeberg, Anschütz/
Oppendorf, Tökendorf, Dobersdorf, Flüggen-
dorf und Schönhorst an verschiedenen Wo-
chenenden in der Marienkirche in Schönkir-
chen feierlich im Rahmen eines Festgottes-
dienstes mit Musik des Posaunenchores, der 
Kantorei und den Jugendchores von Pastorin 
Schlott, Pastor Anderson und Pastor Suhr 
eingesegnet. Die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden und deren Eltern, Verwandte und 
Freunde waren sichtlich stolz an diesem be-
sonderen Tag. Auf die Konfirmation wurden 
die Jugendlichen von der Pastorin und den 
Pastoren durch Unterricht und einer kreativen 
Wochenendfreizeit vorbereitet. Ein weiterer 
Meilenstein auf dem Weg zum Erwachsen-
werden.
Sabine Mundt

13.04.2014

11.05.2014

10.05.2014
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Mit einem großen Jubiläumsgottesdienst wur-
de am 23.Mai vor dem alten Pastorat in Schön-
kirchen das 40-jährige Bestehen des evange-
lischen Kindergartens mit dem zutreffenden 
Namen  „Kirchenmäuse“ gebührend gefeiert. 
Kindergartenleiterin Antje Plöger hieß die 
zahlreichen Gäste willkommen und gab einen 
kleinen Abriss zur Entstehung des Kinder-
gartens, der aus einer Spielstube entstand. 
Antje Plöger leitet die KITA mit großem Erfolg 
seit 14 Jahren.  Über Jahrzehnte nannten sich 
die beiden Gruppen Spatzen und Meisen die 
2009 dann schon dreigruppig wurde. Im Jahr 
2012 wurde die altersgemischte Gruppe in 
eine  Krippengruppe umgewandelt. Heute 
wird der Kindergarten von acht pädagogi-
schen Mitarbeiterinnen, eine FSJ Kraft, eine 
BFD Kraft und ein Hausmeister betreut. Un-
sere KITA, so Antje Plöger weiter, ist mit 50 
Plätzen relativ klein und ermöglicht einen fa-
miliären Charakter. Darum ist die Zusam-
menarbeit mit den Eltern sehr positiv und 
weist einen hohen Stellenwert auf. Im Laufe 
des 40-jährigen Bestehens der KITA gab es 
drei große Umbauten und zwar 2005 wurde 
der Kindergarten grundsaniert, 2009 wurden 
neue Räume für die altersgemischte Gruppe 
geschaffen und 2012 wurden die Räume der 
altersgemischten Gruppe in eine Krippen-
gruppe umgewandelt. Im Jahre 2013 wurden 
die Gruppenamen geändert. Aus den Spatzen, 
Meisen und Schwalben wurden die Farb-
Wühl- und Waldmäuse. Nun passen die Grup-
pennamen besser zu der jetzigen Namensge-
bung „Kirchenmäuse“. Bürgermeister Peter 
Zimprich betonte in seiner Begrüßungsrede 
unter anderem, dass hier im Kindergarten der 

40-jähriges Jubiläum der 

„Kirchenmäuse„ Schönkirchen 

evangelischen Kirchengemeinde die Kleinen 
das Größte sind. Ihr frohes Kinderlachen und 
ihr lebhaftes Herumtollen sind der schönste 
Beweis. Deshalb ist nicht nur jedes Elternpaar 
gefordert, sondern die Gesellschaft insgesamt, 
die den Eltern beisteht und einige Einrichtun-
gen zur Betreuung und Erziehung schafft und 
auch fördert.  Wie auch diesen Kindergarten, 
der 1974 von der evangelischen Kirche ge-
gründet und von der Gemeinde Schönkirchen 
finanziell unterstützt wurde. Weitere Mittel für 
den Haushalt werden weiterhin bereitgestellt. 
Die Pastoren Jörg Suhr und Dr. Jens 
Beckmann vom Kirchenkreis Alt-Holstein ver-
zauberten eine Stunde lang die „Kirchenmäu-
se“ und auch das Publikum (Eltern, Oma, 
Opa, Verwandte und Bekannte) mit vielseiti-
gen Verkleidungsaktionen, die im christlichen 
Sinne symbolisch ausdrücken sollen, dass es 
immer einen Weg zum Guten gibt und man 
nicht aufgeben sollte. So trug zum Beispiel 
Pastor Suhr die „Kirchenmaus Hanna“ über 
einen Fluss (ein ausgelegter blauer Läufer). Er 
wollte damit zum Ausdruck bringen, dass es 
immer einen Weg über das tiefgründige Wasser 
gibt, wenn man Freunde und Mitmenschen 
hat. Es kommt immer auf das liebevolle Mit-
einander an, dann ist man nie allein. Dann ließ 
er über Funk die Kirchenglocken der Marien-
kirche läuten. Das war schon ein feierlicher 
Augenblick. Mihyun Bae eröffnete auf dem 
E/Piano mit dem Lied „Ein jeder kann kom-
men“ das schöne Fest. Mit Gegrillten, ent-
sprechenden Getränken für Jung und Alt, 
Karussell, Hüpfburg, diversen Spielgeräten 
und eine erlesenen Tombola wurde das 40 
jähriges Jubiläum gebührend gefeiert. Der Er-
lös hieraus fließt in den Kindergarten. Auch 
Amtsdirektor Michael Koops, Bürgermeister 
Peter Zimprich, Herr Eckard Jensen und 
Pastor a.D. Eckart Ehlers  ließen es sich nicht 
nehmen, dabei zu sein und gratulierten zum 
40-jährigen Jubiläum. Der ASB und die FF 
Schönkirchen halfen mit beim Grillen und 
übernahmen die Sicherung des Festes. 
Foto/Text Behrendt

Etwas Neues – der Taufrosenbaum in
der Marienkirche
Der Taufrosenbaum wurde am Pfingstmontag 
im Rahmen eines Taufgottesdienstes (Peer und 
Paul wurden getauft) von Pastor Jörg Suhr mit 
dem Kinder- und Jugendchor (Leitung Mihyun 
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Bae) und Kantorei (Leitung Heino Pietsch-
mann) feierlich eingeweiht. Aufgrund der 
Vorlage der Grafikerin Frau Fürstenau-Ewert 
und in enger Zusammenarbeit mit dem Kir-
chengemeinderat und deren Ausschüssen, 
insbesondere des Öffentlichkeitsausschusses, 
gestaltete der Kunstschmied Heiko Voss den 
ca. 70 Kilogramm schweren, aus Metall kunst-
voll gestalteten wunderschönen Taufrosen-
baum, der seinen Platz in einer perfekt pas-
senden Nische in der Marienkirche fand. 
Rebecca und Je-Chi entzündeten eine Kerze, 
die am Taufrosenbaum ihren festen Platz fand. 
Die ersten Täuflinge bzw. deren Angehörige 
konnten an diesem Pfingstmontag eine eigens 
für diesen Anlass gefertigte Rosenblüte aus 
Schmuckpapier mit Foto auf der Rückseite am 
Taufrosenbaum befestigen. Diese hängen bis 
zum Pfingstmontag des kommenden Jahres. 
An diesem Tag werden alle Täuflinge mit ihren 
Familien nochmals eingeladen. Wer mag, der 
nimmt seine Rosenblüte dann mit nach Hause. 
Die Rose ist die Blume der Maria und ein Zei-
chen für Leben und Auferstehung im Symbol 
einer prächtigen Blüte, die aus Dornen wächst, 
so erläuterte Pastor Suhr diese kirchliche 
Neuerung, die nur möglich wurde durch vielen 
Spenden, verbunden vor allem, mit der Spen-
denbitte einer Schönkirchener Familie und 
einer großzügigen Gabe der „Schönhorster 
Plattschnackers“, vertreten durch Monika 
Köpke. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender, denn in unserer „Stubenkirche“ in 
Mönkeberg soll in absehbarer Zeit ein „kleiner 
Bruder“ des schmucken Taufrosenbaums 
platziert werden. 
Wir freuen uns sehr über den schönen Taufro-
senbaum!
Sabine Mundt für den
Öffentlichkeitsausschuss

Neue Friedhofstore

Nun sind sie da, die beiden neuen Friedhofs-
tore. Jahrzehntelang waren uns die großen, 
mächtigen Holztore ein vertrauter Anblick. 
Doch nun waren Sie in die Jahre gekommen. 
Das Holz war mürbe und brüchig, eine erneute 
Reparatur nicht mehr möglich.
Lang war der Planungsweg. Material, Aus-
sehen, Kosten, viel war zu bedenken.
Und nun stehen sie da. Nicht ganz so gewaltig 

wie die Holztore, lichter, offener und doch be-
hütend. In den Elementen wiederkehrend die 
Sonne als Symbol für den Takt des Lebens.

Es gibt nichts Sichtbares auf der 
ganzen Welt,

das es mehr verdiente, als Symbol 
für Gott zu dienen, als die Sonne,

die zuerst sich selbst und danach alle 
Körper des Himmels und der Welt

mit sichtbarem Leben erleuchtet.   (Dante)

Landpacht

Die Kirchengemeinde verlost zum 01.10.2014 
ein Landstück zur Verpachtung.
Es handelt sich dabei um folgende Gemar-
kung:

Lage/Name: Seekamp
Gemeinde/Markierung: Tökendorf
Flur 2, Flurstück 116/3
A/DGL Stand heute: A
Größe in ha lt. Kataster: 4.2100

Für die Teilnahme an der Verlosung können 
sich Interessenten entsprechend folgender 
Kriterien bewerben:
a. Der Pächter soll im Bereich des Kirchspiels 

Schönkirchen seinen Wohnsitz haben.
b. Der Pächter soll Haupt- oder Nebener-

werbslandwirt sein.
c. Der Pächter soll das Pachtland selber be-

wirtschaften.
d. Bei Ackerland ist eine mehrgliedrige Frucht-

folge einzuhalten.
e. Es soll eine preisliche Anpassungsklausel 

geben.



UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurden

Josephine Adele Zorn
Lenn Alexander Scharf

Ihr Ehe mit einem Hochzeitsgottesdiens 
feierten:

Thomas Zernahle und Sarah Zernahle 
geb. Weßollek
Timo Pecher und Janina Pecher 
geb. Harms
Philipp Butkevicius und Daniela Butkevicius 
geb. Schinke
Krister Horstmann und Yvonne Bieder
Christian Keck und Maren Keck 
geb. Passoter
Christian Sellmer und Sabrina Sellmer 
geb. Lorenzen
Thorsten Tennstedt und Susanne Tennstedt 
geb. Fischer

Mit Gebet und Segen bestattet wurden

Friedhelm Wirth                      70 Jahre
Lieselotte Buss geb. Untiedt     83 Jahre

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf,Tökendorf

Der Tökendorfer Seniorenclub und der Pasto-
renschnack machen im Juli und August „Som-
merpause“!

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit!
Ihr Pastor Jörg M. Suhr und Team

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Oppendorf/Anschütz

Gruppe für Menschen mit
Behinderung:
Sommerpause im Juli und August

Auf diesem Wege bedanken wir uns recht herz-
lich bei den Plattsnackers für Ihre Spende und 
bei der Schönhorster Gilde für die Kaffeetafel
Auskünfte erteilt Ehepaar Freudenthal,
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

Seniorenclub
Wir treffen uns am Mittwoch, den 09.07.14, 
von 15.00 – 17.00 Uhr
Im August – Sommerpause!

Ich wünsche Ihnen allen schöne Sonnentage 
und erholsame Ferien
Pastorin Schlott

Musik und Bewegung        
Tanzen im Sitzen, GZ Anschütz/Oppendorf, 
Fliedergarten 1
Mittwoch, 02.07..14 10.00 Uhr!!!
Tanzen im Sitzen

Seniorentanz, Pastor-Sievers-Haus,
Blomeweg 2:
Dienstag, 01.07.14 10.00 Uhr
Seniorentanz

Senioren-Reise ins Weserbergland
In der Zeit vom 21.7.-25.7.14 laden wir ein zu 
einer Senioren-Reise in das wunderschöne 
Weserbergland. Wir fahren mit Herrn Bock-
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f. Die Laufzeit beträgt 10 Jahre ab dem 
01.10.2014.

g. Die Knicks werden mit verpachtet und sind 
zu pflegen.

Bewerbungen um die Pacht und somit zur Teil-
nahme an der Verlosung sind bis zum 
25.08.2014 (Posteingang) zu richten an die 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen, 
z.Hd. Kirchengemeinderat Bodo Ettling, 
Blomeweg 2, 24232 Schönkirchen.

Weitere Modalitäten und nähere Information 
können Sie erhalten bei Herrn KGR Bodo 
Ettling (0431/232332) oder Pastor Jörg Suhr 
(04348/1382).



holt (Kalkbergreisen), der uns schon bei vielen 
Tagesausflügen begleitet hat.
Unsere Reise führt uns nach Beverungen 
(Ortsteil Wehrden). Wir übernachten in der 
dortigen „Pension zum Mönchsgarten“ (be-
hindertengerecht). Von dort aus werden wir 
u.a. Ausflüge nach Hameln, Bad Pyrmont, 
Hannoversch-Münden sowie eine Weserfahrt 
unternehmen.
Der kleine Ort Wehrden a. d. Weser liegt im 
Zentrum des Weserberglandes zwischen Sol-
ling und Wildberg.
Wir freuen uns auf morgendliche Andachten 
zur Einstimmung in den Tag, schöne Ausflüge 
und ein gemütliches Beisammensein am 
Abend!
Die Unterbringung in der Pension erfolgt in 
Einzel- bzw. Doppelzimmern. Die Kosten für 
die Reise betragen incl. Busfahrt, Übernach-
tung/Vollverpflegung und Ausflügen insgesamt 
pro Person 370,00 € im DZ bzw. 394,00 € im 
EZ.
Die Reiseleitung haben Margit Bornhöft und 
Herr Bockholt (Kalkbergreisen)

Senioren-Freizeit im Kloster Nütschau
Auch in 2014 wird es wieder eine Senioren-
Freizeit im Kloster Nütschau unter meiner 
Leitung geben (19.08. – 22.08.). Dazu möchte 
ich Interessierte aus Schönkirchen wieder 
herzlich einladen.

Willkommen zu den Veranstaltungen  
Ihre Margit Bornhöft
Informationen und Anmeldung bei 
Frau Margit Bornhöft (Tel.: 0431 – 2605478)

Mutter/Vater-Kind-Gruppen
Wer hat Lust mit uns zu singen, zu spielen
und zu basteln?

Die Gruppen finden statt:

montags: 15:30 Uhr – 17.00 Uhr 
(Kinder von ca. 2 bis 5 Jahren)
(monatl. Kostenbeitrag 8,00 €)

dienstags: 15.30 Uhr – 17.00 Uhr 
(Kinder von ca. 2 bis  5 Jahren)
(monatl. Kostenbeitrag 8,00 €)

donnerstags: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr 
(Kinder von ca. 7 – 24 Monaten)
(monatl. Kostenbeitrag 6,00 €)

donnerstags: 10.15 Uhr – 11.45 Uhr 
(Kinder von 24 bis ca. 36 Mo-
naten)
(monatl. Kostenbeitrag 8,00 €)

 
Auskunft und Anmeldung unter:  
Daniela Ruser in 24217 Schönberg

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..

Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr, nach den 
Herbstferien bis zu den Osterferien im Ge-
meindezentrum Fliedergarten 1 in An-
schütz - Oppendorf, 24232 Schönkirchen. 
Nach den Osterferien bis zu den Herbstferien 
immer auf unserem Pfadfinderplatz an der 
Kurve Oppendorfer Weg/Klosterkamp in 
24232 Schönkirchen.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Nähere Informationen gibt es bei der 
Stammesleitung: 
Gerit Wadehn, TEL.: 0431/209 9 209 oder 
E-Mail: gerit.wadehn@arcor.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 19.00 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 18.00 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn, 
Tel.: 1246

Posaunentag

„Bleib bei mir, Herr“ …
… unter diesem Motto fand der Posaunentag 
der Nordkirche 2014 vom 23.- 25. Mai in 
Mölln, Lauenburg und Ratzeburg statt. Auch 
unser Posaunenchor nahm mit Bläserinnen 
und Bläsern an diesem großen Bläserfest teil.
Posaunenchöre musizieren zum Lobe Gottes 
und den Menschen zur Freude – heißt es und 
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Probenpause in der Hitzlerwerft

Die Bläserinnen und Bläser während des 
Konzertes auf dem Marktplatz in Ratzeburg

so wurden diese Tage am Freitag im Ratze-
burger Dom eröffnet und am Samstag in Mölln 
mit einem musikalischen Bläserband mit 
vielen kleineren und größeren Gruppenkon-
zerten fortgesetzt.
Am Samstagnachmittag wirkten wir bei einem 
Konzert mit 800 weiteren Posaunenchormit-
gliedern in der Halle der Hitzlerwerft in Lauen-
burg mit.

Der Schönkirchener Posaunenchor durfte am 
Sonntag einen Konfirmationsgottesdienst in 
der Kirchengemeinde Kuddewörde musikali-
sch gestalten, bevor wir uns auf den Weg nach 
Ratzeburg machten, um dort bei strahlendem 
Sonnenschein mit mehreren hundert Bläser-
innen und Bläsern auf dem Marktplatz diese 
Tage mit dem Reisesegen der Bischöfin Kir-
sten Fehrs und „Meinem Jesum lass ich nicht“ 
von J.S. Bach ausklingen zu lassen. 

Kantorei der Kirchengemeinde
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg
(19.30 Uhr Klassikchorprobe, 
20.30 Uhr Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499,
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflöten-Quartett
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft: Marlis Stolzenburg,
Cordula Methner, Tel. 04344-4138349

Blockflötenunterricht für Kinder und Ju-
gendliche und musikalische Frühförderung
Geübt wird dienstags von 
14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines 
jeden Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus Anschütz-Opp., Fliedergarten 1, 
nach den Sommerferien bis 31. Januar im Ge-
meindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivens-
ring 9, statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei 
Heino Pietschmann, Tel. 0431/20 36 74
(Paul-Gerhardt-Kirche) oder 
0431/2007499 (privat)     

Kinderchor und Jugendchor in 
der Kirchengemeinde
Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr
JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind 
herzlich willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer Kin-
derchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae –
mihyunbae@gmx.de
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Winter 2014

Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Juli

02. Jul Herrn Karl-Hans Bomke, 
Köhlen 14
zum 85.Geburtstag

05. Jul Frau Rita Wulf, 
Steinbergskamp 6
zum 82.Geburtstag

10. Jul Frau  Elsa Moltrecht, 
Wiesengrund 5
zum 99.Geburtstag

14. Jul Herrn Heinrich Köster, 
Anschützstr. 19
zum 85.Geburtstag

18. Jul Herrn Werner Hartleib, 
Ringenrade 15
zum 84.Geburtstag

19. Jul Frau Ingeborg Vaterodt, 
Kätnersredder 89 f
zum 88.Geburtstag

20. Jul Frau Helma Brinkmann, 
Steinbergskamp 2
zum 98.Geburtstag

20. Jul Frau Käte Bolduan, 
Steinbergskamp 4
zum 80.Geburtstag

22. Jul Frau Frieda Förster, 
Mönkeberger Weg 130
zum 94.Geburtstag

22. Jul Herrn Kurt Hoffmann, 
Mönkeberger Weg 27
zum 83.Geburtstag

24. Jul Frau Frieda Wilhelm, 
Am Teich 2
zum 93.Geburtstag

27. Jul Frau Maria Lindenmeier, 
Gerstenhof 9
zum 91.Geburtstag

28. Jul Herrn Klaus Brede, 
Prandtlstr. 30 A
zum 81.Geburtstag

24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für



Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Phantasie ist
wichtiger als
Wissen.
Wissen ist
begrenzt.
Phantasie umfasst
die ganze Welt.

Albert Einstein

Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • www.elektro-jeckstein.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik
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Juli/August 2014

Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen 

Notdienst ist bundeseinheitlich 116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedroh-
liche Situation, sollte sofort der Rettungs-
dienst über die Notruf-Nr. 112 angefordert 
werden.
Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 
18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 
Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-
enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken
Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 9:00 Uhr bis zum nächsten 
Morgen 9:00 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

01.07. Ostsee - Apotheke, Bahnhofstraße 20, 
Schönberg

02.07. Wiking-Apotheke, Dellenberg 10, 
Laboe 

03.07. Vineta-Apotheke, Elisabethstr. 72, 
Kiel-Gaarden

04.07. Central-Apotheke, Preetzer 
Chaussee 134, Elmschenhagen

05.07. Jütland-Apotheke, Jütlandring 24, 
Mettenhof

06.07. Apotheke im Plaza, Winter-
beker Weg 44, Kiel

07.07. Apotheke-am Andreas.-Hofer-
Platz 10, Elmschenhagen

08.07. Philippus-Apotheke, Seebrooks-
wiese 4, Klausdorf/Schw.

09.07. Kur-Apotheke, Bahnhofstraße 16, 
Schönberg

10.07. Rasmus-Apotheke,  Quedensweg 1, 
Mönkeberg

11.07. Apotheke am Rathaus, Dorfstraße 17, 
Heikendorf 

12.07. Hansa-Apotheke, Langer Rehm 22, 
Dietrichsdorf

13.07. Gaardener Apotheke, Karlstal 33,  
Gaarden

14.07. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 
Ellerbek

15.07. Holsten- Apotheke,  Dorfstraße 19, 
Schönkirchen

16.07. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 
Klausdorf/Schw.

17.07. Xenon-Apotheke, Heikendorfer 
Weg 47, Dietrichsdorf

18.07. Raben-Apotheke am Vinetaplatz, 
Vinetaplatz 2, Gaarden

19.07. Baltic - Apotheke, Am Seefisch-
markt 1, Wellingdorf

20.07. Russeer Apotheke, Rendsburger 
Landstr. /Rutkamp 1

21.07. Wellsee-Apotheke, Segeberger Land-
straße 81, Wellsee

22.07. Werft- Apotheke, Elisabethstr. 32-34, 
Gaarden

23.07. Viktoria-Apotheke, Preetzer Straße 18, 
Gaarden

24.07. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 
Dietrichsdorf

25.07. Schwentine-Apotheke, Schönberger 
Str. 11, Wellingdorf

26.07. Germania- Apotheke , Schönberger 
Str. 165, Ellerbek

27.07. Möwen-Apotheke, Dorfstraße 6, 
Heikendorf   

28.07. Kur-Apotheke, Oberdorf 1 a, Laboe 
29.07. Bebelplatz-Apotheke, Bebelplatz 11, 

Elmschenhagen 
30.07. DocMorris-Apotheke am Kieler Hbf, 

Sophienblatt 36
31.07. Ring-Apotheke, Elisabethstaße 49,  

Kiel-Gaarden
01.08. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 

Schönkirchen
02.08. Herz-Apotheke im famila, Schönkir-

chener Str. 80, Dietrichsdorf 
03.08. Ostsee - Apotheke, Bahnhofstraße 20, 

Schönberg
04.08. Wiking-Apotheke, Dellenberg 10, 

Laboe 
05.08. Vineta-Apotheke, Elisabethstr. 72, 

Kiel-Gaarden
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Ärzte : Facharzt für Allgemeinmedizin  Dr. Wilfried Mädge, Augustental 31 a Tel. 04348 / 8871

Internist / Hausarzt Dr. Wolfgang Grewe, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 202803

prakt. Ärztin Elke Schwärmer-Petersdorf, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 203083

prakt. Ärzt Peter Matthiesen, Dorfstraße 1 Tel. 04348 / 324

Kinder- und Jugendärzte, Dr. Sabine Leuschner und

Dr. Rüdiger Penthin, Dorfstr. 1 Tel. 04348 / 959548

Zahnärzte: Carsten Baden, Schönberger Landstraße 112 Tel. 04348 / 8970

Dr. Birger Nilsson, Mühlenstraße 38 Tel. 04348 / 1800

Dr. Dagmar Molkenthin, Gretenrade 2 Tel. 0431/ 28170

Rainer Rohweder, Dorfstraße 4 Tel. 04348 / 208

Polizei: Polizeistation Schönkirchen Tel.  04348 / 310

Notruf   (Polizeiruf) 110 oder 112

Rettungsdienst Kreis Plön:

Rettungsleitstelle Tel. 04522 / 74388

Krankenbeförderungsdienst Tel. 04522 / 19222

Feuerwehr: Gemeindewehrführer Tel. 04348 / 1887

Ortswehrführer Schönkirchen Tel. 0177 / 8833628

Ortswehrführer Flüggendorf Tel. 04348 / 7355

Gemeindebüro Tel. 04348 / 709-0

Gemeindeschwestern AWO (u. soziale Dienste) Tel. 0431/2091101 +102

Beratungsstelle AWO Tel. 04348/917321 + 23

Giftinformationszentrale Nord, Göttingen Tel. 0551/19240+396239

Sozialpsychiatischer Dienst des Gesundheits-

amtes ( v. 8-16 Uhr in psychischen Krisen)         Tel. 04522/ 743285

Guttempler-Gemeinschaft- Peter Jepsen-

Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehörigen. 

Treffen: mittwochs 19.30 Uhr in Heikendorf im Gemeindesaal Tel. 0431/ 2580045 

der Ev. Kirche

Gasgeruch! –Was ist zu tun?

In Zeitungsberichten wurde wiederholt darüber berichtet, dass durch Gasaustritte 
Explosionen entstanden sind, die bei rechtzeitig eingeleiteten Maßnahmen hätten verhindert 
werden können.
Daher sollte schon bei geringstem Gasgeruch in Gebäuden und auf Grundstücken unver-
züglich eine Meldung erfolgen.
Bitte wenden Sie sich in derartigen Fällen direkt an die Störungsstelle der Stadtwerke Kiel 
AG unter der Tel. Nr.

0431 / 5942795

Zimprich
Bürgermeister

Wichtige Rufnummern
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Veranstaltungskalender 2014 Juli

- Angaben ohne Gewähr -

Sonntag
06.07.2014 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 Festhalle
10.00 Uhr Gildefrühschoppen am Weidenkamp

11.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Tansania Gottesdienst Altes Pastorat

Dienstag
08.07.2014 Bündnis 90 / die Grünen OV Schönkirchen Gaststätte
19.30 Uhr Infotreffen Im Landhaus

Donnerstag
10.07.2014 SPD-Ortsverein Schönkirchen Gemeindebüro
18.30-19.30 Uhr Bürgersprechstunde der SPD-Fraktion Fraktionsraum

Freitag
11.07.2014 AWO-Ortsverein Schönkirchen Gemeindebücherei
14.00-16.00 Uhr Lesekreis Senioren Augustental 29

Sonnabend
12.07.2014 Arbeiter-Samariter-Bund Sam.-Wiebens-Haus
9-16.30 Uhr Lebensrettende Sofortmaßnahmen Heinrich-Wöhlk-Str. 13

19.00 Uhr CDU-Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg
Mittsommernachtsfest Am Dorfteich

Mittwoch
16.07.2014 FDP Ortsverein Schönkirchen Gaststätte
19.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus

Sonnabend
26.07.2014 AWO-Ortsverein Schönkirchen Servicehaus
17 - 19 Uhr Sommerfest Steinbergskamp 2

Sonntag
27.07.2014 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen
12.30 Uhr Halbtagsfahrt- Strohfiguren Probstei

Montag
28.07.2014 Arbeiter-Samariter-Bund Sam.-Wiebens-Haus
16-19.30 Uhr Blutspende Heinrich-Wöhlk-Str. 13



Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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• Tankreinigung
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• 24-Stunden-Notdienst
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WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de
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jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

Öffnungszeiten:
Werktags 8 - 13 und 14 - 16.30

samstags 8 - 12 und 

nach Vereinbarung

Anzeigen: Email: steffens@dfn-kiel.de

Wir wünschen frohe Ostern
Kreativ und kompetent beraten wir Sie...

Damen • Her ren • Kinder
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Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. & Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und VerstandIhr Versorger mit Herz und Verstand

ÖkofondÖkofondÖkofondÖkofondÖkofond
Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Ökofond
Ihr Versorger mit Herz und Verstand

ÖkofondÖkofond

Umweltschutz 
direkt vor der Haustür

Als Ihr Versorger mit Herz und Verstand ist es uns ein besonderes Anliegen, Schönkirchen 
und seine Umgebung aktiv mitzugestalten und mit Ihnen, unseren Kunden, nachhaltig grüner 
werden zu lassen. Ermöglicht wird dies durch unseren Ökofond, in den die Mehrerlöse aus 
dem Stromprodukt PRO NATUR einfließen. Damit konnten wir inzwischen mehrere Bäume 
pflanzen, u.a. auf dem Schulhof der Grundschule Augustental und im Eingangsbereich der 
Kindertagesstätte Hasenkamp. Das nennen wir Umweltschutz vor der Haustür. Engagieren 
Sie sich mit uns zusammen – wir beraten Sie gerne!
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